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Si. Josefskirche in lBl'esl ulJ.
Entwurf und BauieUung: Regierungsbaumeister .Joachim Freiherr von Ohlen, Breslau.

:Jurchblick .i!l!m Hauptportal.

nIe in der Ohb1-l r Vorstadt \'011 enlstandene B"U.l'.rllppe,
kren MlttclplIllkt die neue ],OItholisc!\I.; Jr.sefskirche bildct, ist

lt!tt::l'essaIltes BClspiel !\in::h\;clrel" Alch:tckt!ti" 'ill der Großstadt
Ila::, Zur Ver!iig;\1J1g $te<1t.ende. OCH1JI1De \var hir eincn KJrc:ltb;Ht dellk­
l'"r 11t1g'edgnet, An einer HatlP!\'erkchrsstrane 'gelegcn, CI1  be­
'..,ll'rlzt VO!l Irldustriea1l1D.gell, bot es- keill'c Mi\dichke'it hit' t110tHt­
',lcnmJc Elltia!tuIl.Q', ZlIllJal die BatlmiHd sehr bcs\.:hrilnkt waren.
Icr M,aßstab dcr umgebendctt Baute11, fiinfstückdgc \Vo/!.ub1oc-k:;,
':'clllllg:cbiiudD, cvangdischcr Kirchbau mit Turm, Wl\!" <1.lt/Jerdertt eilt
"c; großer, Jarl VOll vortIherÖJl al1.f .Cill'C heherrsc,heltde WirldlII
L!er Ba1l9:rllPpe verL11clitct werdelI mußte, Sie mußte sic:h \"idlllelir
Ller lJttteronJ]lclt !lud Abstu'l1:d von ihr wahre!!.
-\us Üetn e nes \VohI1gebiiltdes, welcl1'Cl' al$ Pfarr­
h'IUS Ver\VclldulIg fand, '('.r, a,b sich dre DaLlf!ucht der ueuct1 Ba\]­
.\"\l1PPe, SVlJ1metnsch Zl! diresct11 QcbÜiudc \\'mde 0in ZW lstÖ(:ki,;!;'cr
Breit eniclÜet 'Cuthalre\;d d,i,c SchwestcrllWüll1lltng und ]IH t:rd­
t.;e clIOß die Nc'bcnriiHIT1C des Kiltderhorts.
A,t I1eide Gebiiude schlieBcu s'iclt na!.:!! ruckwiirts die kniisscI\­r/;JIU1!.';<.'11
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a.r!igell SC'itenf!Ü el des Kinder.hons und Kj'l1d n::artettS <\11. di..:
CII]CI1 Vorhof vor dei K'rche begrenzen und die U'l1schdnet1 Indu­
trichautel1 der Nachbarg:runustucke abdec:kclI. Der et el1tHC'h-e
K;whbalI i t HUT diese Weise ctwa hO I\-leter \"CI! der Strafic ent­
fernt.

Dit.'se Ah.\;csc1licdenheit kommt der BestimmUt1l ais (!O!tCS]Ic\lJ$
sehr ZL1glIte. Zudem bildet der Vorhof nli't seiner m!l:ig:C'!I Archi­
tektur eitle \'ofzÜ.ldivrl'e \'Grberettuu!!: und Ueterle'itt!ng.
Die Kirche selbst wurde als achteckh;'cr Zcnnalball projekh:rt.
e:inrnal, 11m a,uf dem sehr laJtg-.etl. schmalen CirlInd$tuck etHen c!JCII­
b})s lang;;estreckte'lI Ral! zu vernleidetl. lInd scdanll. um dlc iang"
hl2..<ltlgsac.hse "on der StraRe uun::h ewen kriifNf,:;ctl Abschinfi ;uti­
znral1gcn. Im Iltl1cren \\ t1rdc der Eitldrnck des ZCl1twlLH!es dlll<.::!r
dIe <11J. cbaute Apsis Ulld die pualle! zum 1ioch,l']tar ?estelltC!I
Seitenali:ire !),emi!derc
Das KirchcllschHi cIItlwlt lt1It ll...'r cmpore ,'Jn() SItLpl;itze \l]1l.i

1--­

LflGEPL11n

Q ,   " , <,m n  --=­

91



Ansicht von der Straße.
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(i(J11 Stel1pliltze. UtHer dem Kirc,hclIge<;hih,1 i!:>t eitle elektrische Iiei­
Zll11g eingebaut. DIe SP81lllWcitc des Raumes beträgt 18 l¥1eter.
nll  liÖlhe bIs znr Spitze des Zeitda,ches 17 Meter.
Durch die Art der Dachkonstruktion, die im tol'.g:,elldelJ kurz iJc_
schrieben wird, war e<; moglich. den hmenraum z'cltartJg- bis zu
dttser Höhe h'inaufzH'fiillren.
Die tragende ()ach"chale besteU au  eincr 12 cm starken s,j:ms­
beto'np1attc mIt netzfbrmjger DiscHarmi'erung:, verstärkten Graten
tmd eitlem Zug11ing lfl Höhe des tIauptg:esimses mit ejne'm ein­
betonierten U - Eis'cn NP 20. Die Unterseite der EisenhetonscJtale
\'.'L!rde mH auf ,die SclmJung  e1cgh"J1 Höspi-Platten Jsoj,jert. Al1I
der OberseH'e wurden tlolzsparrC'l1 auf der Betollplatte
'IJieranT die Lattlltl.  normal aufg'eblac.ht und die ganze
mit kl]pferiarbenen r rci"\valdauer B;bersc.hwänzetl
t(icwölbe über dem Hochaltar wurde in derselben Üt J:iscn­
helo]] aus efithrt und isoi'iert. Ueher dem Gewölbe wurde ein
tJ<1tmaler lio17:dachstu'hl errichtet und mit demsdben Material ge­
ch.ckt. !Jer G10ckenstuhltiber dem tIaupte'ingaI19, .ist ebcnf,a1]s ganz
<tll  Eis'enbetoll mit einer SplfalarmicrulIg a:usgefnhrt. Die Cm­
f 1 :" UlgS".titlde der KÜc<he "urjen 38 Zcntimeter stark gemauert
eiie 8 Ecken erlÜeUen zur Vcrstei'fut1,g' B::mddsclldnlagen in jeder
zweiten Fuge.
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D<1  11lnuameItt de  Acl]!ecks wurde aus StampflJcto!] Hul ein'j5!.cll
.t-:> clleinla.l!.,eJl ansg;eiiihrt.
;'\lehcIl dem Prcsbyterlll1n befindet sich d!e 5aknstc-L mIt ,elgcncm
hnga'll'g" \'orral1ill und KloS'ctt.  lIßCl dem tiauptporÜd slIId z\vci
:::'eitencingiingc '{or'JJandcl1. Vr]] dem ei'llen fÜhlt die Trc-!we zur
empore, IIcben dem anderen befindet sich die Tat1:fkapelle. (J.ie
11HlCneinricht,nn;; der Kirche wurde im \vcselltlic'hca aus Holz her­
geste!1L Nm der Hochaltar bestc.ht ans hdlgclbcll1 sdlcsisc1leil
S  ndstell1, das T,Hlfbc-ckcll aus Kupfer. Der Kirchcnfllßboden b ­
steht alts So!nhoter Platten. Die WÜnde und Decken WmdCl] gauz
k'ic:!lt !,';eJbhch t';,etönt, di'e HolzteHe der Bänke und EiImc1ttnngs­
I.'.cgc!1stände blaugrÜn lasiert. liierdurch cl!tsteht ein \\"irkungs­
\"ui!cr Kontrast, der, durch Malercl und farbIge Krcllzwegstatione!l
crg-Ünzt. einen stimmwI)J.s\üJlen Kirchenraum ergebcn \\"ird. LClder
I\Oll'l1tC cm gcp1.wtes Fre kogemi11de an der RlIckwalld der Aps.s
\\"eg,en Oeldman!':e!s noch nicht al]s efiHlrt werdcn. Uebcr dem
f'iJchctlportal erhebt sielt der G!ockenst,U'hl lIl:t sKhtbar auh.e­
!:,;lllgter G!ocke. R,cc1tt.:, und litlks \"om f.:i!1l!.,a!! ' sitld zwei brc:te
(lurch Malterbö cn itberwoJb!e Dl]rchg;hlge fÜr PrDzCSSlOLl \1 ge­

Innenansieht.

BIiGk von der- (kge!empore.

Taufkapelle.
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der Kirche steht (',in 2000 qm großes Ge]ti]]de fm
Zllr V,cr1iig,ung.

fÜr dIe Klirche mit innerer E-inrichtung-,
Glocke ill:i\\. 70000 RM, Der umbaute Raum umfaßt rur:d

der Pg)is pro cbm umbauten Ranm beträgt demna...:lt
mc Bau kosten fÜr die neuerriohteten SeitenflÜgel und

- das Pfan]taus war vot.l1anden - 'std1te'1
s ch auf rund 45000 RM. Das >crgi'bt bei 1900 cbrn ,eiuen Pre]
YGJn 2J,00 RM. pro cbm ,umbaLtten Ra1!l1I.
Die gesamte [ntwurfsbearbeitu'!JIg twd Ba1l1eHuiJg lag' "iu den Jiän­

dell des ßresIauef AIclutelÜen, Regi'crungsbaUIl1'eister VOlt Ohlen,
der aus ehllem 1931 au.s,gesduiebeneII, engepen WJetthewera al
6Ü..g,er hervorgegangell \Var.
Dem Architekten -war d.nrch d e gegebenen V1erhältn:Ü,se due !!nge­
lT'ein sdrwlieri'ge Altfgabe g-estem, die aber durch die gcw[thJte
Anordnung der GebÜuue einc  cJlr glÜckbichc J ..äsllng' g'cfulIdcn 1In!,
Mit wC]1i  -"'tifteln ist hier 'cine Baugruppe gcschaffcn worden, dje
i:l 'tlern strt'ugeIt sakralen A'Usba'u und ;in der Ha.l1TIon i Lo ihrcr
dnzc!n,el1 'l e.i1e den 11O'11en Zweck des Gotteshauses wtird,jg reprä­
sentiert und ein wertvolJes Beispiel kifchlicher Baukunst darstellt. L-n.
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All'lf@rd I' lI1Igel1j ar! deI!'!! Gasschorl!'!!siein.w'     _"  __"'       _._
Dcr (i(lssC:hofttstei'Il stom dcn Baufac)rtTlaltl1 vor Auf al n, dd,::
wesentlich all<lerer Art Seil] kÖnnen. als sie ge,J1Ieinhil1 .im Schorn­
steinbau gestel1t werden. Da die Wahl des bestgee.i'gncte11 <';C11Orll­
;,te1.n- t1!ld fÜr den störungsfreien Betrieh des Oas­

vo'!1 1st, sei der Materialfrage e:inc hcsÜ'lldere
gewidmet.

An die Banstüffe der Gass0!!Ofllsteilte werden ,im a[Jgemeine:l fol­
ulde :rordertJIl.l:\eu e;estelIt: IIttzebestd.ndigkeit, Diohtheit hir
Abg2se ll!l(l \\lasscr, g,el"in!1:e VRirme'ö,uinahme 'und gerjnge \Värme­
lcltf higkcit. glatte IntJCJ1Wattd, \V:'iderstandsfa'hig";l\."eit gZl;en
dlCJ11ische A!lgriff,e der Abgase Irnd ge en rnec1JaIJisc-he Beansprn­

leIchte Hc,ubeitungstTtoglicbke-it u,/]c] schiieß1ioh TI,<:ht zu
huher Der ideale Banstoff, der aJ1c aTl?;efü:hrf.en Bedin!1:tI!!?:en

ist noch nicht gefunden Jlnd wird ,fll!cll nicht zn sC I.affe'n'
SCl!!: e.in Baustoff fhr OasschoTnstei!1c, dcr dic vi lscitigsiclI
lHlll- l1lId \varmeteohn sehen forderungen erfÜ!1t. wIrd auch aT1'g'c­
messc,l'C Ballkosten \"ewrsac!1en.
Z : e gel mau c 1 \\- C r k,
BekalIl1t ist. daß der lin Zicgclmauerwcrk hoc.h-gcf!ihfte Se'hornstein
nicht der :deale AbfiihrnrrgsJi:<lt!al fÜr die Ahgase VOn' GasfCl]er
tättw 1St: er erftiIlt die eingangs Forderungen I1nr
zum Te.!, D !llIOch wird mall ihn il! Liste der \"c1\vettdbaren
BZ:llstoffe fur OasschoTIJsteitte a.lt erster Stelle ZII neunen haben,
wc;1 Cl hei pJnlIvolier B>eril-:k5iio/rÜgunR im Baukörper (\\'armc
La'gIe, kÜn:ester \Veg) ,den gen8 , lttten f'ol'dcfl!tJgcll am nilchsten
kommt. Die an sich selbstversUiI1dJiclte f"ordentl1g _ _ fugcndiohtcs,
(iuber .r;ef!ll.,oies MauerweJ k   muß natiirIich crfÜllt se'in. In!lc'It­
Plilz ist [mt RÜc-hsicht amI die fiir dte Dauer l1ttgelliigcude tiatt,bar­
kL''it des Verpl!tLe  zu vermeiden.
:; t C! 1! Z C 11 g.

2:1 den ]mlUchbarcJj Bal1 totfel1 fÜr Gasschornsteine g,ehÖI1CII UCc11
di'e alls c'iJlC!' Zie.g:el-ToJ!-,M'lSc!lll!!1': hcrgesteIlten und b-e,i etwa
900 Grad gt;:braI1t1tcn formkamiIl'e. Der hervorrag'cll'dste Vertrekr
cicser Ba;!1an ist der D<lUkastcn-V1erbunu-Kamin, System j\fusch.
Zur Klasse der forrnkamitte gcltöwn f<erller die Ton- ltnd Stei'n
zcl1g-rohre. Sie kO!1llTIetl in netICre]" Zeit flir unsere Zwecke in
:,.teiglerrdem MaRe zm Anwend!!,l}?;. da es .rrehwgeIt 'ist, di,e R,ohre
lltlU d'IC Zllbehört.eile deu Erfordcrt!issea der PraXiis atllZllpasscu
lt]tU .g:eei;?;Dcte Verfahrcn fÜr \ erarl1citl1t!g, der RollTe auszuarbeiten.
Der Aufbau enfolgt in einfacher Wcise dnrch AllfeinandersteIlen
der cjnZ'l=lnen Rohrstücke (NortTIalIiilt e 0,7 m). R,ölucn fÜr Qas­
::,chornsie-in.c ImbeIl Muffe ;tHld falz, wodurch eine ' l1te kbd:ühtllUR
der StÖBe Cl"! lOlCh! \\"!Tl1. Sie sind  nnC!l glasi'crt. bieten den aJlf­

, -"
.stei,gellden Ab'-;;:lsen \\"enig V,/iderstand, sje sind konstmhtiv dem
M2.uerwerk an,gepalH, auß.etl aUfgeraIl'ht tlnd verputzbindend.
A sb es t z- C 111 C n t r 0 It r c.

Gasschornsteine, die nach ErsteJlu'n:g des Qeb t,lldes errichtet w,er­
deli, verlangen als geeigneten Baustoff ,ejn Matel1iaJ, das die Ver­
(llbeitullg in  roßetl RohrlÜ'll'gen (2 Meter) zuläßt. niese Bedingung'
el füJlcu neben den StdnzeL!'grohren auch die Asbes!z'ementrohre.
Die Änfbaustoff,e für den Asbestz.emcnt sind d,em fachmann be­
bllIlt. AsbcstzementrOJlre sind geg;en nachte'iLi.ge Wirkungen des
KGndenswass-crs 'llll,empfindLich und werden vom Siiurege,halt der
Abgase nicht angegrMTen. Mit Zatl C, Säge. :Feile sind sie leictlt
Zlt bearbeiten. Ci:eflin>gcs Gewicht. dk  große B.aaIätl,Q;c und >die v'er­
schiedelleu :fonnstiicke ermöglicheIl einfache Aufst'e]Jltn  und An­
'cringung. Asbestzementrclhrc ""'erden vorwkS!.'cnd als Toschiroohre
tHld Eternitrohre vertpieben. Die 1ierstc1lcrfinncI1 gehcn hesondere
Verarbeitllngsanwt\isLtttgcn lleral1s,
[3] e c 11 r o,iJ r c.

Firl dl'e (Vcrbit1dtlt1gsJeltllHp: Zwisc!Len Gas er;Lt und
werden. WClin es sielt I/tllr 11m ktlrZ-e

vtrbIeitc, ill manch-en fiillcn anc,h emaillierte
f"Ür nbGere RohrH\ngell. d!c alt slch gru'Idsiitz1icD

a,bc-r vermieden \\',eruen SOUCH, kOlnmt z\\-eck!n,jßig rJas diltliu­
A besb":tl1etltrohr oder <lLH.:h da<; isolierte AItJfniniumroJtr'

fiir deren Verwe,ndl1ug !Joclt vot'
welligen Jahren schr wurde, sind nicht mehr z!\gelassc.rl.
Ga Sie sich in keincr \Veisc bew;tI-1I t ,haben. Völhg l!ualtgebraeht
'1St .der Bau der Schornsteinc :ws B!cchrohrcll. mit RÜcksicht avf
die ballPc 1 ]:z,eHIChell Dedcnkclt.

Der Schorttst itt ist BcstaIldtci] des sein,e fIentelhw,i.;
llr.tcrJieg:t dett baupoliz.c,i!ioh:c]l V{)Isehrift>CJl. AbgasleHurrgcl!
fiir Gasfeuerstätten bralll 'hen im all.e;;emeineIl ,nicltt d,ic streWl:e'll
VOTS'icbtsmaßI1J.,hrnen a'u.l!:,ewcndet werden, wie sie iiir Schornstei,u­
81t1agen der Kohlerrieuerst:itte11 al11 Platze .sind. Das kot11mt auch
in manclllen IWltpolizciJlichen Vorschriften ZlIn1 Ausdrltck. Ob ci!!
nachtritg-lich <1.tlKelcg-!er Schornstei.n fi\r GasfcuerstiWc1! als Sc,IlOrtt­

im bau- Htld f.cttcrpoHzeiliclIen Sinj1e angcse.hctl wenlötl
k,dltl, sich '!lach dca betreffenden.. örtlichen Vorsc:lriftetI,
B,LCh deu ver\\"elldeteil Baustoffen und nach der 'gcwähltel\ AllS­
fubrttng dCr Abgasleitu,ng,

Es sei noch uarall'f aufmct'ks,IIn gemael;t, daß die Schp1ftleihmg
auf Anfnl,!:':e eJje ß.ewrrsQl!ellctl br<1.uc,hbarcr TMmkam'iltc, SÜ%I1­
zcu!!.roltrc und Asbcstzemcmw'hrc bekalHttgjl,t, r, \V. P.

I :it
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VOlI'schläge <1:UII' VereiS1lfach ng, lBeschleMnig ng  nd VerbiUigung
ul'is lI'er lBa aMsführl.lngen. Von Architekt Fran. Holfmann, Beriin-Johannisthal.

­
Ke-in Kapitel: "Spar-Bauw-o!sett" - das ist Hiugst abgedroschcn,
war einc "NaehkricgserscheiItui1'g:" und g:e.hört, 1Hlchdem wir auf
cb'sern Üeblete rnattc:le EttWittschltnj{ erlebt :haben, zu dCll "Et'­

'l)esscr Hoch zum Uebcrw!lTl'de!Jett.
"f"lkßarbeit" a t1s den ford- tlnd anderen ameJ1ik'h­

die 11!1S - ObSC':lOtl in Deutsch­
land dIe Vorbect.ing'llItg zur iht'er DttrchHihmng, also
die ,l'\1ög.!tchkcit dcs Masse,tlabsau:cs Immer noc,h fehlt - als "Pro­
dllkl1ionsheilmittel" jd:d iihera1J zur EinfLl:hrung empfehlen wird.
AbcI cin l(,ap;tel, da,  d!!rch kurz skizzierte

1001

deutschen und amerlkauiscltell Ballens Vor- Ll'lId Nu.chteHc sowic
t'c,Ig-erungctl ZCiigt und VorschlÜge bÜtt,gt, dercn Befolgung olme
Scll\\'ierigkc:tc!! und olme Kostenattfwand sehr I'erciht
Iln  ¥er.einiachul1gc1\, Beschlc11tl'igun,g:>CiI1 und VerbJJ!i­
gn1Jgell im Baue.n sichel t.
In zwangloser Re,Uuellfol'g.e \v1rd hier mit deli j'l Abändenrng 'be­
stchender Gebr1iucbe am Je.ichtestcn durchiührbarcn :Binzclpunktetl
begotmen:
f. Mehr!e'istt!tt.!!:en vom Mamcr unu VOD1 PlItzer werdct! wir hc­

erreichcn, wetHl wir ihlJ'CH d.as M,werl1 lll!d Putzet! erl,e'ich­
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tertI. Daz11 !haben wir wenig: od r tIkhts g-:etan. Nicht
,eIiJ!llaJ die BiUe :h'aben wir znkomrnelt Jass'cn, d c tins iu keiner
J:!l'l:,idnmg Kosten verunad:t.
\VarLun .weden wir ihnclI Steine und Mörtel auf den :fuRbodcn hz\\-.
<ll'f das GerÜst, al1J dcm sie stehe E'? \Varum veranlassen wir sie,
,,\..h täg-lich 600 his 9DO mal danach zu bilcken? Verl1rsacht das
:cIIt iiberflüssi&,e Kräfte- li'nd Zeitvergeudung: d'ie wir teuer be­
.(:<1rIe(1, und wo.für wir .doch keinen praktisc.helJ Nutzen erzieleJ!! ­
. Stein- ,lind Märtelträger ,haben das Material bereits auf der
,;, hulter, 1Uld dennoch werfen sie es auf den Boden, obsc;hon es
!i rch das Nlederwerten kejlle wegs Ibesser wird, atll wlwi::>:stcn

Ziegelsteine, die bei 1!'!IS o:llJlehin nicht scharf !{ebralinl si>nd.
"JS Ni'ederwerien zwiIJgt ab.er selbst d'ie TrausportarbeHer,
<>:elft- l1nd Mörtelträger zum Nicdcrbiickc'n, a1so au eh
,ieder milidcst.ctJs zu iij)ertJÜssigcl11 Kraftverbrauch.

'(1tOt1 an di'eser eIsten und einfachsten refonnbediidtig-eu Ar1Jcits­
, ei c erkennen "\-V'ir, wie gerade im Ba11,g-ewerbe konservativ am

tel1 hüngend Arberitsge,brä'llcJle Jahrzehnte hindurch selbst bis auf
!I heutige'U Talg gedanke1I1os iibernommen und mit,geschlepPt
,>rden.

.) -\m'erika dagegen legt man Mmlersteille ultd MÖrtel iu Tlsch­
,Iie ab sowohl für das Mauer]) auf dem Iiängegeriist als auch fÜr
s Putzen ,in jedein Zimmer. auf Tischcrt. dh: in 'etwa 1',25 Meter
;lstaml parallel Zlt den zu putzenden \Vänden aufgestellt Sitld.

Manrer nnd Putzer 'erhalten anß1erdem deli Mamer- tInd Pntz­
iirte! beredts in dem zur Verarbe'itnT1{( nötJi.2:el1, also genÜ.{(end
l'3-sig>en Gefüge. Hicrdnrch nimmt mal! ihne'l1 ,ei'tl'e von jedem
,'llarbeiter billi'?;"er zn verrichtende Nebc-nalbeit ab und konzentriert
re Kräfte auf ihrc gelernte was audit \V,i-ed'er eine

',dlr1eisht,1tg ltnd YcrbiJ1igur1g zur Folge
YVie sehr mall in Amtrika darauf bedacht ist, dCI11 Iv'aurer

,d Pntzer die Arbeit zu erleic;htcm, ersehet! \V.ir dcnt1ich daraus,
.n dort die<;e geluuten 1\rbcitskräfte beim A.rheitetJ v c1 dichtc]
" iltaI1derstehe!t, es bei UI1S hisher ühJ,ich war. Die Maurer
,>lien so eng dan sie sich hequem die Jiiinde reiohel1
dillen. S;e hab,en <.tlso jeder t1tU in etwa 1,50 Mr;tr;r \\Teitc J:t!
heitcn. Es wÜd diese A1J'ordmmg Ull:.ht l1U  7ltr mög!ic:!tste;1
l'.<,cil!euuizun.g des AIJfmatierns. sondern zur ßeQl!emHchl,eH des
.ltlrcrs. der" k:OlIm ciltCtl Schritt nach rechts oder links b(:>i der
:"!1etf III haben soH. UllfChl!:'eführt.
i. Die läßt man bei 1\]IS lIur bis LU d"r Jiohe arbeitelI, die
"L'II zum Mauern und Putzen bel1t1elll ist: daiIü eriolg,t das Allt­

' LetJ der IJäüIlsteJl RÜSÜ,!1'gsp]clttfofm.
\ drUllt iibt 'tHall die g]eic1Je Riicksich Inahl11c nicht anch bc'i de,]
Iltarbeiten, insbesondere beim StapeltJ der SteilIe, um altcl! lÜer
,]ch beqLtem zu eneichcndc Arllcitshbhe (:;tapclhö!lc) Kräfte-,
I,-U- ]1,nd Koste'll'eo;pamis zu cr7.'ic1e'n'?
\;irt die Ziegel in Iej'C1It naclrnmlbarc regelrecltte Haufen Zl!
,0 Ste<inen wie bisher stapeln zu lassetl, di  eitle Rc-ichllÖhe ,bis
( illrnäh'emd 2 Meter erfordern, sollte 111[[tl sich, ebenso wie d s
Amerika Üblich 'ist, zu einer der Steine zu je 100 Stück

Istehc!1. Die hierbei ausrciühend,e VOB efwa 1 Meter
,' tattet welt leIchteres und sCihnelIeres Steinsdzcn und Ski\!­
-;li-eIIJ11en. Vor aHorn aber ertl1ÖgJicht sie d e Zuhi1fcttahme des
Lkiisch'etl StcingrcHers. Das ojst CIIl'C eisef'tJ'c Klaue, mit dCi

''.lt:h j.edel! f1<llIdgriff mehrerc Steine, ;I'nd zwar bis w 10 StÜck
ii'Jei l:!l gefaßt lbnd wieder werden können,

1iilie dieses cittfachen d8S fHr verschoiedeuc
L\Cill'ttößelt lmd -mengen vetstel1bar ist tttld Überall Jeh::ht 8Ugl>
l.ndet wurden l.;:an!1, wird das Aufnchmen, Absetzcn uttd St2peln
CIl Steinen Iun das Mehrfache, ,uud zwar fast bis UInS Zehnfache
,schlcu'11iigt und verhiIhgt.

Das He- und .cHth <den Vot1 Eisenhal\l!10rcl!, LastaL!tos lInd
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Fuhnverken - wenn es sich dabei sch.anfelbarc
l'vlaterialien ,\ ie Kies, Stcinschlag, Sühlal:h.e uer lekhcn
hau,dcll -, v;e chieht zu etwa 70 ProzenHlcuic l10ch in dE:r
Art wie zur Zeit der Erf.indltilg der Eiscllbahn, d. h. man
das Material mit Schaufeln auf und wirft es weiter.
ein Mann allein reicht oft nicht aus um durch e:nell Wurf die
.Matel ial'befördeTllllg' VOll der alien z. r neuen Lag rstel1c vorzu­
nehmcn. Damn wird mitunter eiue Kette von AroeHem an estel1t
UJrd einer schaufelt dem anderen zu, 'etwa so, ,,,':e frÜher das
Ste,tll'ehandlal1gen auf den Bal1skUclt auf da RÜ tttng, selbst die
durch _Menschen besetzteIl Lettern hina,uf iiblich \\-ar. Solches Ar.
ueiten kotlntc malt sich 'ÜJ der gnten altc1! Zeit. als der Stundett­
lül n fiir Maurcr 2.5 Pr. leisten. In Amerika _ dem
L Hdc dcr vorgcschritte!Jste-1l - fi!I(len siell selbst Ne er
fÜr derartIgoe Skla'\'ettalbeH nicht bereit. \Vaggom entladet man
dort mitteJs Greifer, und Z\'lar Hicht tlur wie 'hier ,'ereinzelt an
Ladeplätzen, sondern allerorts. Jcde mittelgroBe t'abrikations.
stiltte 1111.d Bmimaterialhandluug hat diese Greifer. die in \'erscllie.
dCl1sten Größen 1lt1d auftaUend leicht beweglich gebaut sind so\vie
h';c.Jit von ,einer Arbeitsstelle zur anderen \vandem. Sie lluIell
h;crzu zumeist <'!/lf LangraupCIlbändcrlJ. Kein aJJler:katrischer
ofiC:ller Eisel1bahn\\'aggon zeigt Ül seiuen Unrwandungen die an
llnseren W:J.ggc)oUs Ühlichen Flügeltüren oder Klappel]. Man mÜßt'\;
also das Ladegnt Über di'e ihohenSeitenwände hitt\\-egwerfen, woIlte
man e!; VOn Jialtd ein- oder al1sschm1fehI. Dahingegen sind aher
\Vaggons mit 'BouenentJadern - Bodettklappen - zahlreicher aI<;
bM uns anzutreifen. -die dalln iiber Entladebrlicken oder iiber
Materialgrl1ben lIttd Tl!nnels mechanisch entleert vrerde11,
V. Die Bodenentlader - Bodenklappen   finden wir selbst an deil
]ne-isten noclJ von Pferde tI gezogene tl Kastenw,ag>tn. Da 5-ie da
sdllle!1ste und bil1igst.e MaterÜlIabgeben ermöglicnetl. sind sie ÜJ
alle]1 Sand- ltnd Kies<:t"rnbell, in allen Fuhrparks bestens eillg:efährt
[(I!d beWÜlftf'e11 sich yorzii!dldt, Die Iiand:habnng des Bodl:O!IÖffnelIs
und -sc1JließelIs ist SdH lL'"inÜlcI1. Sie Reschieht darch den K\ttscher
\'om Bocksitz ans llttd eriordert wcder Kraft lJoclt Zeit.
e!!1 tIebeJZtl<:t", der «']1I KettetlPaar Über c<in Za'hnr<td hi.rlwegl <:weg:"
geltitl;t, l1lt1 die; Bodcnklappe-n 7.1! öffne!! ltnu zu scIrIieHtll.
,VI. Es g;ibt ahcr at1ch wesentlich biUif erc lind L'in.fachen.' \"or.
r,\..hÜm?:ell als z. B_ die It'l1ter Punkt JV crwiihHtell Ofei'f.er dIe iii,
\Va'getJ- lIJtd \Va. g-OJlentl3dItIl c]l i\l Amerika seIlr \'ie! JlIg,'e\\ e!'det
wt-rdel!. ltl er ter Linie ist das eine \Valzeuhalm. Sie besteht
i:US ei1tZelllcn Eletnerrtell. Jedt::s Elemetlt ist e!\\T,t .  M'eter !ang
uuu hat das Ausseilen einer Leiter mit sehr dkht alIeit1ander
geJeg,tcH Sprossen. Dil1 Leiterholtnc sind entweder \'on "tIo)z oder
auch vati lJ-Sc:luc!1cJ] Profi! NI. S gebildet: dic cng ai1einander­
!;l'gcndetl SprOSS"')11 S'Hld drehb rc "'-allCIt von etwa 1:1 DIS 1ft Cln
Dlrrl.:hme<;!';(;:r 111Id einem ZWischeIJr<JltT11 \"On e!I.\-a S Crlt n;n€inattdcr.
Dle:::e Elemente können zu den erforderlidlca LÜn.<.;ell Zl1samrr:.ell­
gCstOßCII werdclI, Al] detl Stoßpttllkten werden sie dllrc:h Böcke
ttaterstiitzt. Dj,ese \Valzenbalmcn. dk  ,1::1 E-tW;t 60 bis SO C111 Breilt:
gcbtwt werdelt. beförderJJ lose tlnd feste .i\1a!l'ria!len, erster  il!
Kästen, letztere ,tuf kleinen Plateaus sowohl in horizo)]tder als
"md ill itbfal1ender und ansteigender Ridtttrttg. Zn ihrer Bctatl­

ist allerdhlgS Nachhilfe VOI! Hanu erforderlich.
[ntladlll1g von \Vagell eller \Vag.go'I1s Zement oder SOllst i11

Siicken ankommendem M8tL'r1al \:':dolg't ::IIso !!kht \\ je bei uns in
der \\Fe-isc, daß dtr Zett1er!tsack auf den 1:?1ickell gelloml1ICn HBU
ab.g:etra,!.';C'tt wird. sou'Ctl1rn die SÜeke wcrden Übet diese \Valzetl­
br!h t! t1 hinweg- abp:es toBen.
filr v-c'Wis5'e ttOrInille Ling:eJJ vom \Va.".'.\2;otlplatet1.ll bIS .tur Lager.
st5tt  tmt mal! auch oit derncnh,precbend lange die
auf eil1.tm llOchrlidri.zclI Yahri!,cstel1 falllbal. nltd nacl1
SdtClt abkippbar siJld, !taelt Art der f'il,hrbafell TWt1sportbÜnder.

i)er Bau der zweibul RansernEw Scldeuse beende\!.':'V-- .   . M= ro  . .< e
i\l;tte April \,rird vOJ'alissicht!ich ttLIU allc.h die zwcite Ranscrner
':)cllI0use i'l1 Betrieb g,CIIO!TI\1Jell 'WerdetJ können, Hachdelll bereit
,Ji:; limlptarbcliten hcendet werden kO]111ten ltttd gcgenwärtig J\Ilf
ltl)cl! Id,ie gnrt!1CPisC1,cn Binfriedigungen l]nd s01lStige
er.zäl1ze.ndc AJ'beiteIJ sind. Di'C neue Schleuse, die
11m ejne 60 Meter bl'eitc Landzunge von dei in den Krie.!'.,skdtn'u
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eb!1ltt<.:n erstL'tl Ra!l erner SvhlctI'>c tre,Il1t, eriorderte 70000 Tage.
"\\'cr!i:e 1!'I]d ei'nen Koslenßufwand von weit iiber '1.\YDi MiIlioIH !t
Reidlst!1i1.rk. Die beidelt Schleusen IjegetL alt der Peripherie B!cs­
Jans 'ILlId siud die letzten nach dem Unterwasser zn. DtIroi1 den
Dopvclbetrieb der RansenlC'r Aillage wird dmm die Oll rschiif,l!lrt
eine \vcseutlichc ErleicIttertUlg erfahren. Mit den erstl;:lI ArJe.;tt'1l
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all d\:r Itellen 225 Met r langen unu 12 Metcr In eiten Sr.:hkusc
ist bereits \"or fÜnf JahrcIl be.l'.onneIl wordcn. Der Bau llilIf1tc

(iamI wegcn]l,\a'IJgeI all Gc1dttliltclll \\ Ieder 'eingestei'lt werden.
'ob im Jahre 1931 dann 500000 Reic,hstI1ark aus dem O thi1ie­

fonds Lltr VerhI!,tIWg gesteilt wltrdell, konnte mnll die Arbeit0il
bIS Z1Im Verbrauch GiC$er Summe ,n:iterfiihren. Erst ab 1932
wurde dann daI!Cll1d ge<!r,be'itet, 1933 sogar mituuter 'in drei
SdtichteJ1. 111 der" Schleuse wird von den Schiffen ein I1öhCllIltIter­
schied VOIl 3 b:s 4 Metertt llberwl1nd.elI. Das Wasser seIhst WiI d
WiU1tCT1d des Betnebes I1icht durch die Tore in die Schleuse em.­
gelassen, sondern, tim die Schiiie in der Kammer Zl1 SchliTzen.
dlirch re.2:uJ.ierbare gewaltige KaHüle. zu deren !3atl man 14 Meter
tici in das Erdr'eich eitldrm:sen mußte. Als H<:"llptmaterial sind für
die Ausiü-hrung der 3chIws-: hatIPls:-tr.::hlic11 Betat!, Stahl U11d Gra1dt,
trir dessen Liefnut1,Q. ::,eclis schlesische SteinbrÜche tiit;i!; warC,].
\'erwendet worden. Di'c Wandung dcr SchIcnsellkamrDcr hesteht

. a'lIS Stahlspundw!illdl'!I. (fegen 480UO ZentuCf Stahl , ind dafÜr
wn.rde'I. Die Ha1tba]ke:t des MetaJis, cine besondere:

tmt Kupkl, ist ,1m iiber 100 Jahre bucltmäBil( veranschla;;t
würdeJI, sic wild sich aber als weit t.;rößer erweisl>ll. Die Sohle
der SchleuscrlkaImner beste'ht allS Beton. ebenso wk -die Schleuseh­

hiiupter, die die mi\i.;htig-'eIi Stahltore Die \Väude hesitz0H
14 Meter lan!;e im Oel:inde liegende
Um den Stoß beim cvtI. Anfahren VOI1 Ki\ihnen zu mildern, Sill,i
die Stahl rohre mit HrAzbalken und mächtige Torkettcll
in dje lL1UP!cr der Schleuse Die Sc:hleusentore werden
dltrc!t zentral gest'tlterte Motoren bewe!;t. Um beim Dl1rch_
schleusen weniger Kähne den Betri,eb wesel! tlIc!\l bcschlC:l1'tlig-clt z.,
können, ist ein MittelhalJIJt. ein miWcres Tor eingebaut. Alle Tal,:
können von einer Stcile atIs bedient werden. Außer der SchleLls<':Ii_
;;liage sdust ist JIOdl ein dcr Neuze-it .entsprechendes ßetPieb<­
eb{iude erfiichtel worden, das die TransformatorenstationeI.
SchaJträume 'lIlId Verkehrsriil1me rur das Publikum 'Cnt!lii1t. 1:ill
modeme Tr sor:l!Jlage bird H. 3. die Schl'CLlSengebÜhren allch
aUe weitercn Durc-hschl'elISl1tJge[1 l1ach dem Oberwass,er. E;t;_
fÜnf Meter 1whe Normaluhr mit 1 Mder großen Zeigern .gibt de'l
Schiffern kenal1C Zeit mit auf den \V,eg. Von el1Iem zentral ).:'c:e
J.';\:JICn Raum des ßetriebsgebÜudes aus kamt tier ganze Schleuse".
,bdric1) beohachtct Ltt!d durch ZeiCJ!JeIlv,erslatIdigurrg" geleir; ,
werden. NUt der l,nbetrieunallfn-e der zweiten Ranscrner Sellleus .
erlliHt Schlesien seine modcrnste und schönste Anlage dieser Art. N'
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AueIl S\cdlulIgsskandalc in der So\\jet-Union. Nach eiug heI1d.:u
" icIdutlgcn der so\yjetr!lssisohen Pre se \verden dem Konz.ertl flir
d(;ll Dan \'011 Etl1heItsh511sern .,St'andardshrfstroJ" umfangreiche
j\'\if1sttlnde lind C:1tersChleifeIl zrtr LaST geIc9,t. Bei dem Ball von
130 sulchel [in!JeiishälIser mit je 12 AIbeiterwoh1lungeu war cs
en-,';gen AngestelltC)] des Konzerns ge!UltgelI, 400 \Va,ggons mit Ho!;;:
lInd Baumateria) 711 Die Irri'erTlIr elj11g-etarrscI1tCll
Giih:r, Le1lCllSn1ltte: uud des tigliclien Bedarfs, wludetr
lltller d,c Deter!igtelt verteilt eder verkauit. tleut mabe!1 die<;c
Herren Zelt währcnd ihrer drei  hIS zc,hnjiilrri.>','cn OciÜn.2:I1-]Sstraretl,
liIe Ihnen der Gerichtshof der O. P. U. "verordnet" llai, iiber ihre
\'erie)llllngen II<lcLztldel1ken. Da das 1IIItersohhJ'?;CIle Material al.J'c!

IndlIstr:cori Jeifremo\l, VOll d'ieser Oeseilschaft ozeHefertes zwei­
stDckI es tinheit.shaus crnes schollen z,usamlt1C'llgebr"ot:fl'err.
iJ\ den J'\1oskauer" Veror!cn könne man Häuser" sehen.
die gie-ichiails vo'! der Standardshi'1slfO] geHefert \\'urdetL. A.d er­
der!", z,uhJt dIe "Prawda" im ganzen elf Vlirtsclt'dftsOrgaIii::,atioutil
ad, mIt denen dIe Ba:ugesel!schaft aHc11 llr:.erlaubte Ta'l]Schgesch,ifte
.I.;'etnllcht wo beispielsweise dem GeflÜge1trtlst ZWe.I Iilinser
gt". eII Z;W'[", mit GetW e! und dem I1ordhaukas]schell KOII­
SelVI.:IltlIlst eIn Hall:' frir e.illen \Vagl]:on Konserven iluerl<.tssen wur­
dei!. Die LC'I,tll lg dieses .,aIIßerplanrniiß;gen" BÜros der Stdtldard­
s!:-!Jstroi IHdte das Paneimitglicd \Viichroff.

Eilt 1biHgplatz aui der Nordsee Illsel Wallgerooge. Zu detI nieder­
siichsiscl1eIl . dhc i1ci IGöttingc'D', Hraul1K!lweig, in d,cr
Liineburg:er HeIde, a!TI IlInd TelltohlIrger Vv'ald sowie aIl der
Weser .und .EIbe ,u1:gelec;t werden, konlll1t IIOC\J 'C'in weiterer aui
der ostfr!esiSCl1ell Nordsee-Ins.el WflIlgerooge hinz.tI. DUI"Gh diescI1
Thill'Spl<!tz erl1iilt die schöI1e Insel, auf der erst \'01' cinig,;;.l' Zeit
dcr alte. im Wcltlnleg gesprengte Westlet!chttLtrm ais Jugend­
IH.:aocr.t:"'e wieder aurg:ehau! worden ist, einen neuen Anz'k1tulIgs­
rHmkt Illld l,im \v'eitere Stiitte zur Pflege deutschett Oerstes nnd
delItsehe! Kulttlr.
Die Jahrhnnderthal!e in Brcslall - das Nationaldcnklltal an der
Oder. Die filr d;ie Jal1rhwnc1ertieier der Frelheitskrieg  erbaute lind
:im 20. Mai ]913 eröHnete Jahrhuuderthalle, wurde darrrals 1\Ur
im Rohb<lu fertlgg-estcl1f l!ltd IblICb so his zur lhentiR'cn Zeit. (1)­
\\"01\1 seit 19]3 ,iIl diescr KlI!1peJhalle mit ihre!' cinz.igartIgen ':3papn­
\VeIte VOll 67 Metc1t1 IIJIZiilLl,j:.:o;c große feste, Kottgressc, polittisehe,

kÜllsflerisehc lInd SPOI Wehe K'ltndgebut1g-etl stattgeftltldcn
ha'ben @;scr scl1öuste MüIItttnelItalbau Breslaus so eine \VcIh
stiitte natl(JJlaJcr Tradition t1nd deutschcII Vulkstums gcWOrdeJl 1st,
ftehlt Hoclr jede Sit1l1.\(ütlliiße kiinsUcrischc AlIsg"esf<1[hm. , ebettso

einÜ:c tl'e!:lnisclIe Nun soll (Ne HaUe zum
'Lun} Zllr

\'{JJkStIII1IS an der Od r allsgebaut werden. Die fWc:hctl der'
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esCilwHngenen ,Pf'eller, auf denen die Rlicsenicuppel ruht, werde
durch MOIUlmentalmalerei lind Plashik symbolisc.h zu den trage!
den Pfe'lern des ne'HeIl vo]khaHc!I ])el1tschi.lUl1S - Pflicht, FreI
heit He!denmut und t:i'I]l.-:heit _ ! csotJders hervorg,eltoben werder
Anßerdem wird uie Hal!ct)aku tik eme Verbesserltng erfaih're!
eine ne-iZlI!l,\.';sa1J!a c  It1gebalIt sowie das Or elpodillrn, die IIallPt
Ilt1U fef1lor.':':"e!, die ßcleuchttt!1gsanlagc lInd der Giirtc1bau au:.
eu;{ttt werden. 411ch d e ganze Umgebhl1g der J"hrlwndert!mllL
von dcr Oder hl.'O zum Ende der wirdeill'e Um- bz\\
NCHgestaltLHlg erfahren. wobei auch die eilles 'h'esol,
d'crCtI Thi.ng,platzes vor;!;esehen iSL lu zwei bi:. drt;i Jahrcs:'lh
.schnitten sol! dieser >;ewaltige Ausb tt dcr il"lle 'lmd ihrel Urm l
bttng- als n8.ticnalsoz;iafistische \VeJhestiitte a11 dn ndN vol1end.'
s\)i;]. Da der Ausbau nicht Hllr eIIl  AII. e1e!;l'tIhcit der Stadt, sor
dett! der .l anzetl Natl(]\1 ist, wird auch die Fiu(l1I7iernttg 3uf deI'
,fÜr die ErI1;cI1lu,lt.!!: I!tId erhalttln  -ii'hlllicJl'er großer NaNOl:aldenh
Tn;i!er bIsher lJe'g:d:rtzellelI \.Ve.;:e d'nrchgeflIiJrt werdc\!. Der schle
s':scbe Arbettsmarkt witd d1trch die ßewiiftigLlllg der vielCIl tat1st:IL
Tap;ewerke. dlß VOll Krin<;tkrn !!lId tiandwerkeru zu iersteIl sinu
eine wcsenliIchc Et]tlastI!I1  erf<l tr>ett.
Zirkus Max:imus wird ausgegraben und soll Stadion werden. Nach
dctl1 in Rom Ider Bau der präc.htigen Tt'iumphsnaße VOt1t' Kapitc\,
turn K('!lstantm- Triumphbogen im \\-esel1Niohelt bcel1det ist, w'ir(
nun die freilegllng des Zilku::, Ma1CIn11ls iu Au':.>:riif genommCtI wel­
de!1. Noch hellte !ie t er im Mmciatale, das sich z'\vi'schen j21I
Aventin I1nd dl2m Palatin lluter Triimmern, erdrnasser
OÜ] tell 'und kleil1en HÜllsern \\(;ic:: IceiII aJldcrer äffc!!!
lid,er festplatz ist der Zirkns !V\axitnll  mit der Geschichte Alt
RO!l1s \'erklIiipft. Er war cl'er erste Z.irkns Alt-Roms !lud wurd,
der Sa{(8 nach VOtt d2t! Tarntt;lI\!elI1 erbaut. MJ der Ivbdttzlttl'd,hm.
Roms wuchs a'll!:h dc! Zirkus allmiihliah Zl1 jenem .groHen 111](
'll!lpC'salJ!CI  Ballwerk, das cr 7,tJT rÖm]Sch'ell Kaiscrzsit \\',(f \lHd il
Ul;lTI 25000r), ja so.I:;:1I' aS5 ()()I) Zuschauer PlaTz gc:fl,ndcl: haben. J).:
ii ypti che Ohel'isl>:, der !lcute die zu fÜßen des weltbcriih1l1tc'
MüHte PilICio g'elegene Piazza dei Popo10 ziert, wllrrle- damals VO'I
Ka:iscr Au!!;ustus vor dem Zirkus IMaxil1ltlS (l'lIfgcstellt. Mi,er t l
<:lIch der On. wo It1I Jaluc 64 I;. Ohr. der berllcbligte, ]\I,eronisc!t:
Br<1I1d ausbrach, der 'J1t!f die g,Htze Stadt iibcr.l:;nfi, IreWI Tag'"
wilhrtc \I'Il'd der Anlaß fIir eine lieue. Or,risteq.
verro)guII.'S \\'urd8.. Erst Trajan baut.e deH wieder auf, de>
jt;doch iIl .der rol.\i:czeit wiederholt VOI!! neuen Brn;ldcll ltc:rng:eSltc!rr
w'urde, Bei dem letZt8rt Bra,ndc fanden 13000 i\\.enscher! dett To(!.
SpUter, untur Kaiser Konstanhtt, w,urdu der Zirlms noch c'intTl<ll
rtl'sClllhJ.ft oll!fg.eba.tlt !t!\l1 iaßt8 damal!s wtederut11 250000 MCI1SDhe'1
NUtI p;eht malt] dnrat], u:escll Riesetlbau d'es AIteriltnl:, wicdeJ
ffl:.jztlle elI. tiud MIIssol,i'lli soH beabsichN'g"'en, wen1i die al!sgegra­
belien Anlagen sich als ::rcc1.l?;!tet erweisen, deli Zlrl\!t$ I\lax'imlI
zu l:!lll'ttl StadIOI! HJIt:wbauell.
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Wer ist Bestel1er? - Bauhandwerker kIa2en. Ob Ei} enHimer
oder päohter eines PachtRwndstLickes Besleller von ß<lllJichkeiten
sind, wird < iir Bauh l1d\wer,ker zu einer lebens.wicht,gcll ,trage,
:Y€!W ,der Pächter HiCht die Mittellbesitzt, 11m die Kosten der
l1a'uliOO1kCltC!1 aHlf2Wbri1!I.i;€n. Jeder 'Hanc:Lweuker tut deshalb '12:.ut
tlarall, vor Bcginn d r Bauanbeiten sich VOtl dem Za'hhmJgsrruhige-n
den Auftra',;,;- Ibestätigen zu lasset!. ,F'ür ,,£;ewöhniich witxl als der
Zzcldungsfähige .der - Gflllldstiicks.ei\;entünwr in .Betracht 'ko,mmen;
besser list noch, wenn der !Pächter aJs ßÜnl!.e '£eichnet. Liegt Ikeinc
klare VereJ.n!barung VOf, so eutsoheid'ct -das Gericlht a'Lli GWtld der
I)l}weiswiirdig ut!g Lmd ,der in ,ßetrad1t 'kommen-deu Uelbl.1.ng. In
'iolchen Seweisverfahwu spielt oft eHe Zuel,kenlIun.  des Eides
rille Rolle. ,Es muß dann erwi'esen werden, üb .die ßauausfiill]ell­
'-Ien denjeni'ge11 als BesteHer hetra-dhtet habeu. dett s;).e au:f Zahlung:
'11 Anspnteh l1elm1en. Wir .brilhgen hier einen le:hrrejü!tcn rall 7_11r
(c:tllltnis Unserer Leser. Der ,zjm er.meister S.. der Tischler­
.neister \V. QInd .der Kiempl1er 11eister I. h.alfen im Sommer 1929
,lei dem Neubau VOE zwei Arbeitcrhällscrn auf dem ,Ritteng.l.tt V-I.,
fÜr desseu :Besitzer und EigentÜmer sie scliü!t o:lt täHg 'waren.
'\;s sie VOI1 dem Besitzer, eill'em Kammeflherrn in Danm.:.tadi,
aIll11n.2: verlangtcn, 'ef\1därte .dieser, ([,aß er ,mit seinem Pi-ichter,

km Land.wirt X. vereinbart halbe. daß ,dieser ,die ,Jiäuscr 'haue:
e mÜßten sic:h ,deshalb an den X. haltc]]. Die ."Handwerker er­
'oben nLll1me'hr , e,gell den IKa.mmerherrn lund Ritterg'lttsibesitzer
":la'ge B!IT Zahlung ihres \;\,Ierklo'hnes. Das 'LatJ.dt eridJt vertraute
'en Klkgern den ric1Jterlichell '-eid darÜlber an. ;d'aß sie ,bei Ver­
,l'in;n,g .der At1beiten TIicht ,!!;'ew11.ßt. a1]ch tliciht 'crfabreti oder ,ge­
Jaubt 'hätten, nicht der Beklagte, scndern der Päc,]lter X. li'CHe ,die
iälllser Iballen. Bei LeisDullg des le d'es soll ,der Beklagte zur Za,h­
'in;.>: verurteilt werdclt. Oberlandes'g.ericht Jcna und 'Relchs'gericoht

' ,, bet1 dieses Urteil des :Land;gerieltts IbestäHgt. JiillsiohHich der
k\Veispflicl1t der Kläger ist da,volt allsr €\.l!;a! ?:en "Wordcn, daß der
l'klagte ein VcrJ1a!tett gezeigt l]at. 3JUS ,dem die Kläger e!Ittte'hme\1
mlßtcn. daß er der Besteller sei. !ll dleser Bez'jehllrtK ist WBsent­
:c11. daß bei eincm Hausbau aQtf 'e'l:llCnl verpadJte,tctl Gnt reg:el­
'läßi.". der ,Ei' e!!tÜ11ler der Bauhcrr 1st. S'o sei es auclt sonSt auf
iern Gllte 'vV. ,. -ewesen. IJl ,den Jruincn 1914 ,bis ]928 seien a1le
rÖßere-n Arbeiten amf \V.. ,mit Ausnahme des Baues eitles {)chsct1

,t<dIes Im Jahre 1921. VOll detl1 Bekhl5?:ten besteUt !tud beza l1t
\ordet1: .üI1d die Klä,gCf Waren.f!!1 den [r.(iheren ArJJeitell 'beteitil.gt.
-!..'1ch fiir den strittigen IBaa Ihabe dcr Hcklm,:nc Rteine. Ziegel und
j<lultoiz zur Verf1)\ un  g.estdIt, Miu!t,i,t1, ist es n'icht rcchtsirpil!;.
" enn die Kläger uas die el1 Tatsaclhen -uel! Sc'hII1G ziehen .dmftcn.
,1fJ Jer Bdkbgtc GJllch diesma1 {ler BesteHer sei. UnWc.senlJich
_t hei r3erÜc1<sichtigull.e.' .dkser UmstÜnde, daR der Pächter dIe
Lt$sehn lllU!lg'ell ,unterschriebcn hat, deHn ,die KIä .2:er ulIritetl al!­
chl1ICII, daß cr ilm Allftra.ge Lind r.l11 Namen ,des Be!kla tett handle.
)asscJbe ' ilt für ;Jje AHl1<1hnne von Wechseln des X. dnroh die
d;L 'er. Unter VV;Ürdl-!;tlll'g aller UmsÜillde ist die Enfschcidml!!: I[llit
e(.:ht von einem deI! Klägern zUi esohobe!len ,Ei.t.l' aJbhän' L(': :. e­
'jacht. "Reichsgcrichts.briefe". (VII 138133. - 10. Oktober 1933.)achdruok \-er,boten. K. M.. .ßUftß U.>
hl<'lß d. M.i.Wi.u.A, vom 15. Februar 1934, Nr. ZA. 7009/100.11. L.,
'-:dr. Reichsbaudarlehen iür Ei2euheime.
1ct' fierr Reiohs;u"betitsmill'i:"ter hat sich durch etllze!ne
' i der Dnrchflillnllllg; der f:;jg.enheima!,Non vcranlaRt
.,L<.;elldes Jtin:;1;iIWeisen:

\Vel1t1 anch IYei der Eigen!J.eimnkhcll eIes R.'ekihs l(jesichtsPlIukte
er ArlwitsbeschaffuII.t:. st'ark .im Vorden!;rtllI'de ste!le'!T, so diirten
(Jetl \VO!'rltl1tlt. SPomische Gnmctsiitze nicht außer acht gelaSseil
,'erden, Es kan!! daher Il,jcltt f!,estattet werd !I. daR bei eitlem mit
,'e;chsballd8.r1eihn gefördertea Eigenheim mit 2 ,\Vohttungen beide
\ oLt!nngen vermietet werden: detllI die'be rifflichG \'orstellttwJ.;
.t e  Lte;etthe'ims bedJm:t. da!) der Oru.ndsttickse.jg-entiimer efne dec
etden Wohnutl.'Zen, u,nd zwar im Re.z:elfaHe djeJel1 ge, die als fIallDt­
,:j!ItHltlg anzl1sehcll ist. selbst bewohnt. 111 diesem Zusammetihan\.;
'.!rd auch auf die DltrchHl'fIfllll,Q:svcrordl]tl11)); des li'errn Reichs­
Idiistcrs der finanzen Über die Steuerbefre'llI]I'K VOlt '!leu errich­
.cl\.!l Kleinwol1ll1Wg'en und Ei e11heimen vom 26, OktGber ] 933
f{:(JBl. I S.773) verwiesen. Dort 'Ist im ß 5 Abs. 2 Ziffer 2 bc­

\:ilnmt. daß e'111 '\Volmgebii.udc u. a. nur dauu als Eigcnh'Cim ?:.l!t,
',:eUll der E:ig'elltiimer das Halls itt vollem Umfange ouer wemg.­
,t I!S z.ur Hälfte selbst bewolwt
:ci der Priifu!1.  der Darlc,hnsRliÜiige ist daher 5:mndsätzlidl attl:,1:1
uaraLlf Zu. 'achten, ob der ,Bauherr die Absicht hat. das E.ig-etlheitll
,selbst Zu bewohnen. VerueillendcnfalJs ist das DarleIltl zn ver­

\   :t1bz       .:\Wl t    Y:e;   ids dS  ; ;th,:  ;   is !;.n J; t1' 1  11t  !
:-;;d1.IUIl,g, des Reichsbaudarlehns a,bg.elehnt Ibzw. dieses g'ckiittdigt

}".er  l l l/:  e eF {lI  l   t  bg   r(.  ! jdli  ttS  ]   ,  ie  'wiUif;lUl
( es Rcichsbandflrlehns Zllg,r,Ll!1Jdc <lllc.gcnden Bauplan, das Dach­
t Schoß einet' dritte;! WO]J111mg anszebaut worden, cbwohl der
e-I'l :  s vonl f  itj tl ti %  1t 1g; ztla.cn   } !2I .  ,i  .r   ;   : fssf t1il
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Vergebung VOll Aufträgen.

Runderlaß d. FM. vom 22. februar 193.1, hetr. schwierige statische
Berechnungen (V 19. 2.120.1.). Das Gesetz Über 'baupoHzeiJdche Zu­
sliind;i,gkcHcn vom 15. 12. 1933 (GS. s. 491) ,hat in den Landkreiscn
die ErtciJuug: der BallerJauhnis und die bal1.poHzeili'dlCn Abttahmcn
VOm 1. 4. 1934 ab ,d>en KreisDOllz,eibehürdw iiibertr8g;ell. Soweit di.e
preliHischeu Staat hochbDnämter eder die kommunalen Kreisba t­
ämter, die .den Kl'c,ispoHze'ibehürde,n bei der technischen Hearbei­
tu'n  der \',.;BIlalwtell Baupolizeigeschäfte Zln' Seite steheIl, nicht in
der Lage si-nd. di,e anfalJellden schwiengen statisohen Berechnungen
selbst verantwortlic.11 nacl1zltpriifcn, s'itld diese StandsicheJ1heits­
n!1chwe'ise der VOrschrj,ft.in 2m. l!I dcs Rutlderlasses des Nliuistc!s
Hir VoJkswohlfal1rt v. 3. 12. 1926 - Ir 9 Nr. 486 _ (VM1Bl. Sp.1129J
eiltsprechend dcr St aUicheJ1 Priifttlt.l!;ssteJle fijr statische Bcrec11­
nungen bei der :PreuBisc:1tCIl Bau- llltd Finanzdirektiotl. Berhn
NW 40, ],uvalidemtmße 52, vorzulegen.
f,beltso ist z,u verfahren
a) WC'!1n die Bauantrlige dem Genehmiguugsvedahren nach   16

der l\c'ic.Jlsg-ewerbeord-1IUtJg llJiterHe en u,ttd
b) wenn eitle Ortspoli,z'eHJehönde auf Oru:J!d d.er "Enllächti'guJt.Q: a'IIS

* lAbs. 2 obeng'cnannten ;(jIeselzes Halllg-eHehmi ntlgsbeItÖrde ist

1014

lil!d fÜr ein PI-eufHschcs Staatshocb'bauamt bei der t c1HÜsclJell
Bearbeitttn\{ zur S'Ci.te steiht.

Die Vorständo der Prel1ßi,schen IStlaatslrocltbamit11ter Ulld der kODl_
tIJ!U\d.Jen Kreisba11 il1ttcr mÜssen j'!1 jedem ,E:inz.clfaHe s.eIhst enl
scheiden. üb sie s'ic1r d'i'e PrÜfUiug. der "solt'WierÜ .en" stabschcll B
rechnungen zutrauen oder nicht. Ei;ne statisühe Bereolmu.ng wird
nicht schott dadu'rch zu eiuer "sc.hwi:erigen", daß s1e auf e.ig,e']:
\'erantw-c'rtltng dlln.:h 'eMlen Priifingenie.1tr 'nach der All\Velsu:i,
\'tJm 3. 12. 1926 geprÜft worden '.ist. Die 8taaUi' hle Priifungsstelie
wird deSlh'a'lb so!c-he Staudfesti,gkeitsnachwcise zur 1-']gen1bf'Jarbeitu!l:'
alt die cit1Sendenden Amtsste-itcn zuriickgeben, wcm! .es si'ch tai:
sÜchlicll 11111 ei'II ,ache und in konstruktiver J3e:cie.hllng leicht vu iLbe
sehende lkrcch:n'uugen handelt. SoUen dage1"ell hei BaJl1te.n ue:u'e'
tKolIstrl1ktiol1'elL in StaihJ. Eisenbeton, Jiolz und dergL .aiusg"cfÜh; t
werden. z,u -deren Beurtcilung groß'e Erfahrungen und :w;eltgehenci
KenIitniisse aruf dem G('hide der ßal1techl1ik Vora1!ss'etzung1 Sii71'
wird (]jt> St<latHchc PriiiuugssteHe cin7l1schalten se.in.
Die PrÜfLmg.sbehörden der Sta,aLLlchcn PriifuugsstcHe sitrd. .sO\\'e [
Ve;rwa'hungsgebÜhren nac,h Th'l'iJstclle 2 odor 13 der Vief"\val.tuu.t; .
gebÜhrenordnullg' e]'hoben werden. J1eben diesen als bare Auslage I
]Hlter Beachtung der J3eshmm11:ng'el1 lin Tar:ifstdIe 2'e tind 13 1I. i
,eillzuz:feh1eu. Jn den fti1Jen des zweiten A'bsatzes Buchsta'be )
dieser Verfiigung sind die VorsC-llriften der    3 und 4 der GebÜhrc].
ordtlum... fiil' d:j.c },nansPrtlchnoahme der 6taaHcheu' PrüflUlgSsteilc VO, I
].3.11.1923-H9Nr.675-(Zß1:l3V.S.563) z.u beachten.
An sämtl. Reg'j-enmgspräsidenten, den Vicrbandspräsidenten hrJ:sse

den Oberpräsidenteu ,in Ciharlottel1lbttrg;, die- LmtdrÜte, ,di'e PoLze .
ven\Caltun en d'tr Stadtkrej,se u. di  Preuß. St'a'atshochbal1&mtc
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Baupo1izeiUche GenehmiJ:(ung gemeindeeh:::ener Bauten.
SäcJls. ,M!inist'crium des l.1tuem. 16. März 1934, Nr. 42 H K 32/193 .1. '. D
1:s liegt Anlaß vor. di,e Gemeinden IDii't eJgener iBa-npohze,i Zl' L C
gCltauen Eitthaltlwf!,'" der ,baupoliZ'c-ilichen Vorschriften be.f geme,indc   t. K
ei,g,encl! Bauten anz,ultaiJten. 'insbesonder.e um bei .nacIrträgHohe
W:;derslJrilchen .i!,'"egen d'eIJ Bau Schadeners,at7.ansPrjiClhc oder BL D
seiti,zung; der Bautet1 Z\1 ve1 meid l1. (VB!. I vom 20. 3. 34. S. SI.) '. L

1\

Bauauiwaud für landwirtschaftliche ',Wohn  und Wirtschaftsgebäud\
SÜcJ1s. V/irtschaftsmmistcriltm. 17, Marz. 1934. 'lJr. lJ2XJ: \VL2.
LI letzter Zeit ist es mehrfach vC'rgeko1TiJ1ie!l, da\{ hei. Neuerrichtu1J
oder grundhafter" Instaudsctzll'!]I.g vOn IJa.llfäl1ir; .l]:iewordenetl ode
dmch ,FelIer !t[tid derg}cnd!ten vernichtete,tt hm'dwirtschafHiche
Wohn- ttIld \Vljrtscltafts,. ebäudeI! unverhältnismäßig holte Ban.
kosfetl. die !llHntlter den r:Lniheits\\Cert des .g:anz.en Alt\vesctls Übel
steigen, aufgew.endet werden. Die.ser Umstand hernft,t Z'U e.inel
n[cht .\.':eringen Teil in d'el11 Fehle!! einer sachf,;.cmiißcn Ballberaiui1
und wirkt Siidt danJi fiir die OHC'HHk:hc tiatJd n,l'chte-iljg: aus. wen,
w;j,e es re..\.':elmiißig der FaH ist, zur Bestr-citt1J11.z diesn Bankoste
im 'erheblichen Umfange öffentliche l örderut1gsmittel in AlISPr!lc
g'<e!1ommCIl werden.
Um zu verhmdern, daß i'l1 Ztlkunft ohne
entsprcahende ße1"atutH! dcrarti.l!:e Ballten
die BallpoHzeibchörden a,ng,ewi;esell. in
widschaftHche Bevölkenm'  auf die
miiß gell und den Verhältnissen des
Ba;lI'eus h.inzlJ.weisen.
Di'e Ballt'1'J! lltld Land\\'irte. die 6ffcntJ.iche Geldmittel zum Wliedc(
adbat! VOll landwirtschaftliche!! Gebäuden .fiir sich Zl! erhalte
\\'iittscllen, Ihaben jn ZukHnift bel Eime;ioht1  g der ßa lg-esuche bt,
den BaI1PoIiZ'e-ibehördclt ,don Nachwe:is ZlL 'erbrilJg.ctl. daß sie d.i_
Ba'lt'bera'tullgSstellle der Landwirtsc11aftskanlmer _ liaIlPtabte,iJull   I
der LatIdesbanenlschaft Sachsc\] -, dfe (bese A:askfit!'fte unelltgelt
lich 'erteilt, befra!?;t 'hal)en. Dic be,j den BaupoHze'ibehörden Hibge
13a1tsachvcrsWndigcIH sind atlzl1\vtJi;sen. d,i'e PrÜfull  ,der Gesuche::
i!ISbesondere alIi di.e Zwecl\miißiJ!.f.;:eit des Bauens im Sinne diese'
Ve]oru]l:tlt]?: ZtI c:rstreckcn  !'I!d in geeig'l1'et'ct1 Fällen d'ie Bauber:1
tungssteilc der Landwirtschaftskammer - Jiauptabte:i.Itlng II (,k
Lande bat]('rnsc,J-mft Saohsen - zur Heltrreilunj:r 11CnIIlZUzi'e!;en.

(VB!. .[ vom 20. 3. 34, S. 86.

Wfff f llhl  '. ' =
1\-1iinchen. Reichsp}akatwettbewerb 'IÜr die Dentsqhe 5'iedlun2::-'
ansstel1ull!r. eingereicht wltId.en fiir diesen Wettbewerb 845 Etl:.
wiirre. FÜnf davon w'urden ,gileic;hbcwertet ,und '111rt Pre'iSe1t vO I
j;:: 500 RM. altsgezc-ic1111et. Die PreistrÜt>!,'"er sind: Pro'!, ,Franz Pal,1
Olas, MÜnahen; Dip!.-Ill!?:. J. GeraId-Saltlzin. MÜnchen, m:i.t J)ip{,-In. r
Walter Sanzlj'tJ. MÜnchen; Tommy Parzingel", MÜnchen; Frit!,
Bee er. Dresden; AIired Hj'crl, Weimar. - Auß'er diesen GJcicl\­
bewertunV,"en \Vwden zohn b]ltwiirfc ZU1II Pr.eise von je 50 Ri\,i.
all gekauft.
Miinchen. Jahressa!t.at1 OartculJ1!d Ii.eoim. VO!li den 64 'eill.&.creicltte.l
Arbeiten wurdel(1 5 mit Preisen atts ezcic11J!et. lind zwar: 1. Prej,.
1000 RM.: Gartcnarchlbel\t Kar! ,Foerstcr mit IiermanlJ Mattern und
Iiertha Mattern-Jiammerboacher, J3ornim; 2. tPre<is. 500 RlV1.: QarleJ1<
architekt Kar.( Plor!lim, 'PoIJPenbÜttcJ'; 3. Preis: DipL-Gartenbau­
i !spektor I'vlax K£impf,er, BerUl1: 4. Preis: Gartenarchitekt Friedrich
tIci'ler. Kemntel!. mit Arch. Rej?jentttgsba1tm 1 eister Otto Maurei':
5. PI'eis: Gaftenan.:l!-ite!\I Otto VL!lentien, StuttgarL
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Allcusteiu. -I. A])f'i! 1934. L? Uhr.
lind VerLän eruß  des DnrchJvsses
Kohhe!t'l1di: (Erd- l1;ttd Beto!1<trbe; tel!.

Bl'csJau. --I.
:j,;!'[!,s.9.
Illied dett
2.- RAt

Bl'cslau. --I. Appj] 1934. 1"\'1. 12 Uill'. VE'nvaltungs:'\1!Jt. tfOc:iib:\u, Blikha­
1.Jlatz 16 I!1, Ziunner 322. Eisenbetonarhciten einseht Erd-, Maurer-.
Beton- und Zimmcrerarbeitcu lilr eine 5c1ticf)sportil1daRt: im St,ldiol1­
.l!eliil1de. 13ed. alls1. Zimmer 327.D.csden. '-. llJ,30leitlln,g. S. Erd­

.,lau. Kaualisabiollswcrh:, Sptli:llxerstr. 5/9. BI. lier- stellung dcr
C'HlIn  V()ß Rieselfeldern auf Pt:'id 21w Ranscm, OIOßiO Meeratll' ,Lltldha 21s WOll !1.lhrisaJu.elt. Bed. 1- RM. ßed, Z.­

II ]'lll.:e b Sc1mCldetl1l1hI Dc] evaH\.. nelllemdek_llcheIlrat Dach I Dresden. 4  ])pd 1934 V 113De  Pfarrhauses soJl umgedeckt. das dei Kirche repariert Bed I 1C',tt1ng, ß1SJl1ill dplatz:) Erd

,si I slcHllll1?i des BalmJ\ofvers detB,\ 0ustein. 31 M,llZ 1934. V 11 Uht Ktt'lsba'ltlatut, Zn1ltUer 11 VorHut- Meera! C zWlsl:hetl Pfahl i"1770
Ijd Dranagearbeiten lt1 sechs Wasscl'-:,etlosscnsClhmten des hlCSr2;r;U be\Vc;.',l1l1"';" Be.u 2 _ R1\1.

I else::.. 40000 cbm BodclIbewe,',Ltll:<'.', 76 ha Dl<Ullltlg Bcd 2 - RM I Koni/{sben: Pr, .1) 4. b) 5. t.:l 9 lind d) l() qpn1193  \ 10 Uhr ;\!cnb'l­

ß,,-- 811, 31 M,ltZ 1931 V 11 Uhr Vef\\ altlJIl!!:samt I deI Bebtebswctl,c, lelt1t}(}'" KOII1o-sbeIO" Pr Stel Jd mmel Wa!! 47 Arbeltcultllll LlelerwJg
n!}, 911 5 Obel esclton, Zlmmer 520'22 Erd . WasserhaftunJ:Cs- uml VOn a] rd 620 lln; StraIJenDih  ferung, b\ LtClerltt g- VO't -!oooo lilflter­
agelohnarbc]ten zur " RohnerlegUflj1; fur! die: 50 l!e;l n Bru mel1 1111 tn3l,e . nm sstemel1, c) fcnsterverduukeltllJ\Cs- t;:lrtd SOIluemorlIam::zlt!::­
! LIurlwassedasSl!lIQ;S",eLmde der SLidt \\ ass-et\velke Bed - -  M I vorrIchtungen, d) 2 AlltWgS3n!::lgen fnr Llstenfordetaw;. 111] den Nen­

o Oberdesc]Jon, Z jmmer 8 O. .. '. . bllll\ des .--\u.atumi.s.:he!t lustituts der UlrI-versiUH Ül KÖt,'fgsbe1g. Bed.
(1' ')ln OS. :31. Miir2 1934. V. 11 Uhr: Staats [IIUllC1l!J!lJtg des Reg,]erl!:!H ' : a) 1.- R i\L cJ 2.10 RM.. d) 3.8:1 RM.

,:eJls.f. : lY]ldes.  endas tli:  cr \  Jdf n  re;1\'cI  i  'B1 i V {  r;t lnd  Dresdeu-A, 4. Apri11934. J\1. 12 Ohr. R.eichsbahll-Nenbanamt, Str<}hlt'I1l'r
I(Di':) r OS.I!  11' e 1ir z z    , V  t{ü UI1l'r: übe;'bn1" er;tlc;ist r, St;ll.dtbal{- Str?ß  1 ..  :, Tr.  e.lrbe'HlIiH  .un.   i fel t!1?:-' ,\ Ol! 16,(i,C ;1!1 S JI

"'IJt. Braustraße 17. Zimmer 35. Erd- Imd Planierungsarbettcn  'tu S e'1n lCrk  lI  e. .t und 10 cbtn:  r" R IlJt"erkshl!:lleH N l1Dalt e!Jlt;S\'re,Idel1\Vcrdcl' bc,! Studcn. H. ßanahsClimitt. Im \V'ep,c des ft'.eiwi;JUg,len 'i envalLlttJ...s...",b,llIdes. B:e-d. 0.2':1 J\-1­,.;fJeitsdlien::.tes. Bcd. 1 RM. Liegnitz. 4::\pr<!,!.1934.
AII<;,;t.s l e :d_ 3 l  )lnfi:: liesNgu 2gs :  ei  i \    IBcI   n : ' \\ ter;<:i'c .d:tt .c,1 :   l l r  :I[teKa   I I  yll

,tic:hcs VOll der Aclle zum Schledtnleksee ,1J.c1i BralUts\\'alde, Kr. Al!ell- Meiningen. 4. Aprtl 1934. V. 10 Uhr. ReiClhsbahli-B Üijebsamt, Lidenm.

Gö,]   ' l. lO   1 1     .  .d; 8wJI7J tt);o  g.n:. -;:  .ter, Ratlralts, 3. Ober- Xl  e;70G  I :   d i;i    D  I .eipft      : It li  st[,  t:r    aJ!:dJ;t ttM;f
(escltoß, Z.il1lIt1er 51). a) ZhumcrarbeHen. b) Dacltdeclierarbeiteil, IirIdJ)l]r hJ.Hscn. ßed. 0.30 RJ\1. nicht 'ill Briefmarket!.
' J l\Iempuerarbeiten für den ErweitCl'lllJ1tgsb'au (1cmeilI tesdllIJle 13 Gör- Mciniu en.

l\ih:i'  b   S r   ' Äg;i i IJ      . 6pÜ Uhr. KÖll'i'gsberp;er Harclt.g,cscllscll;aft t   :;flt 'rtSCll
! . b. H.. Liibeckel' Str. 4 II. Arbeltten  ur Nell  bzw. UUlpi!asteruug der <trbdtca O'hn
;  :b    i  f  D d      11 lsbalhllbrltl;ke bIS zn den Ueb>elWegen <lI!

\) 'Rsberl! Pr. 3 Apn1 1934 v 10 UhJ Stadtamt VI c (\vQsselb.rl1abte - 1

lllt:;), ffafenbecken Hr Lttboc1(( l StrarJe 4 ErdRcsahoß, ZWtJI1er J
lier teUu.n  eines etSCluen GeJanders auf der Bnlcll.c ßatl\\ ed,- 10 ,1
LJed 2.- ßM

1<()IJlqsber  Pr. '3. AprIl 1934 V 10.30 Ohr KOn]RShcIl!;Cr Hafe!lR s('1J-  , "

SCl1dTt BI. b H.. Lubecl\:cI Shaße 4 II LJeICt'lnQ; VOl! .fulllucs. Untcr  1 C\1t-G.wrz I 1\lecklbt'. 6 \J-l! 11qa4 \ 11 Lür H.<.:e e 1 el I Jal1a.n,t
bettun sralld usw fur dt  UiTIP1Jastel1uIlJ! der IttfellstJ aBe zwtsd CII üs[scebJu Ait-tl;)<trz Erd . Matlrel  lind Iml l!Pt!tzarbelten
l e]chsbahnbrucl\c und ÜlelSl1berwege am Kaubahnhof. Bed 1- RM bauten all! det Jia!bmse-l \\ ustrO\\. Bed a.lJsl.

i.sche.)

YO, i

1i, gt _.njU tf!!)   nt  Ut9f$l!$ i "U  mI
Rieselfe1der- lierstellung
Dachdeckerarbeiren
Vonlut- u. Drän3:o;-carbeiten

Erd- Wasserhalturtgs- l1. Tagelohnar­
, beiten zur R.ahrverJegung

5. OppeJn OS. Staatsbauleitlmg Verglasung
Ratibor OS. Stadtbauamt t":rd-und Planicrungsarb.
A.l!en.stcin' S:ädt. BelTiebswerke Erd- 11. Uferuefestbmngsarb.
Görlitz Oberbürgermeister Zimmer-. Dachdecker- u. KJeTtlpnerarb
K6nigsberg. Pr. liafengesellschaIt Neu-n. Umpflasterufl.\!:
KÖnigsberg Pr. Stadt3mt VJc cise["l]es Geländer
Königsberg Pr. IIafenge::,elIschaft hmkles, UulerbettullgSgrand 1ISW.
Könil.!:sberg Pr, Reichsautobahnen Kieslieferung
König:sberg PI'. Hafcm:csellscl1aft ostpr. KopfsteiIllicfcrllrtg

'. Leipzig Rat der Stadt Slcinzeug:foh r'C'. Deckenrohrgewebe usw.:. Lie\lni1z Kl'eisbauamt Kie lieferung
. ReichenbachSchI. SchJes.Heimstätte 2 fünffamiJienhäuserZittau Stadtbauarnt 5 Doppeihäuscr

4. ;. AlIcflstcitl Rekhsbahn-Betrieusamt Versli'irKlIJJg 11. Verlängerung
des Durchlasses

Pfl8sterarbeit<:-n
EisB].heton-, Erd., Maurer-, Be
IOn- und ZilD!TIeralbeiten

.1. '. Dresden Reichsilutoba]mell Erd-und BöschtJngs3fbcitciI
i. . Dresden ReichsautobahncIl Erd- nud Höschlll gsarbeitetl
--J ,. J(önigsber,g Pr. Neubauleitltng StraßenpflasterllD,loC, liintermauerungssteil1en

Fensterverdul1lieluogvorrichtt l1gen usw.
.1 '. Dresdetl.A Rcichsbahn-Ncuballamt S<Jlld;teiuwerksttick(o us\v.

Licgnitz lleeresbanverw.ilttHlgsamt Bauarbeiten
lcG1ingeI} Reicl1sba1m-ßetriebsamt Oranit-DoppeJmosaik-Klein­

pHasters:eine
. Meiningen Reichsbaftn-Bctriebs8lnt Pf/asfenltlgctl

;. Glogau Reichsbahn-Betriebsamt WiuerJ<lger und rleiler
Luucnburg Pom. Staat]. I3auleitung. Handstrich-Klosierstein-Lieferuug
,'\lt-Gaarz Heercsnenbattamf t:I'd-. Maurel- 11.IIl!lCUPl1tlarb.

" AlltJabcrg Straßen- u. WaSSerbatl3mt Regelung der Nan:schntlg
'. Brandcnbufg Reichsbalm-ßetriebsamt Erneuernng des Uellerbaues. Danzig tiafeIlanssdttlß Strombaustolfe

Meissctl Straßen- H. WaSSeJb'1IIanrt frd-u. VerstcrIlItw_'.sarbcitctl
Darrzig Verkehrsamt Bau einer P]tl zenghaHe

'. Zwickau Rr::ichsbahwNclIbauamt OberbatI8tUeitc!!
Z\\'jckaII r cichsbahn-Nellbauamt 'l'ischlcrarbcitcn
01 esden-A Reichsba!Jn Neub;lnatnl Schofllsteiwlierste!1ut1g
Hrcs1au KanaJisaliolJs\\"crkc Ränl1lutJg LI. I"aschinietutl'<:
ßres]au VcrwaJtutJg<;amt 1 Erd- lind Pf(aster rbeiten
\failltlburga.S. Preuß. Staa:sl1ochballalnt Ncubatt VOtl 2 r'eld cileltneTl
Brcs!alI  taatl. ]3:1uabteiltlJtg B0deubelörderl]!Ig, Bösd]lln:c:s­

und RüdtIngsltrbei1cn

Brcslau KanaIisationcswerke
Lebehnke Grzm. Gemeindekt rehenrat

31. . . Bartet1S1ejJl Kreisbauamt
31. ,1. Bres]au Betricbs\Vcrkc

4 '. Breslau
4. .. J-heslan

I3lückenhauamt
VcrwaltutJgsawt

KönigsberJ::. 3. :\rnil 19-34. \I. 11 Uhr. Reic,hsau!o-1Jahr.. Oberste Dau­
le-itun.\!:, Reichsba'hndjrektion. Vorst. Lang>gasse 117-121. Zimmer 339.
Lieierun::; \'011 2 bis 8000 cbm Kies Ztl 13ctoT!Zwcckelt. ßcd. 1.u RM.

Köni sber2: Pr. 3. April 1934. V. 11 Uhr. Körui.gsb rgcr JiafcngcsdjschaJt
!11. b. H.. Ulhecker Straße 4. TL Lieferung ostpretd3ischen Kopf­
steinen für die StraßeruTIterhaltungsarheiterl fla.fcngdände. Bed.
l.-RM_

L(;iDzi . 3. Aprii 1934. Y. 10 Uhr. Rat der Stadt, Neu: s Rathaus, Zim­
nier 41S. Lieferung "on Steinzeugrohreu, Deckenronn:ceweue, Draht
geflecht, Drahtzieg:el;?;e\'..-ebe und Gips fÜr die Meinsiedli[,'rug L.-M'elIs­
dorf. Lc1stlIIlJ<:sverz. <:\us1. Zimmcr 418,

Lie l1itz. 3. April 1934. Kre::;bauamt. Ue .]litz,
Liefcrung; und Altluhr des lJnterhaItungskieses
d'llre!1gan-gsstraßcl! dt:s Laudkre[ses Legrritz
ßcd. 0,25 RM.

Reichenhach i. r)\lcll.\!.:eb. 3, April 19;:;4. Y. 10 LIhr. La 1 bis 4. V. 11
Los 5 his 9. Schle:>lschc Heimstätte Proybz'i-el1e Treuhandstelle
W01IJ!UlI,l!;"S. IUlId Kleinsiedll1n;2:s\yesc\1 G. w. lJ. 11. Reichenbacrh. Oeorg­
straße 19. rÜr die GemeinniltÜgc SiedlulJgs- lrnd B,:'!lgCsellschaft
Reichellbach wel'delt iHr A_ den Bart eines Fünftamilienhauses (W:cst­
fliI!(eJ). B. den Bau eines FünifamHienhauses COstfliigel). Los 1. Enl-,
Mallr-er-. Zimmer-, Eise:nmbeitelI. Preis 5,- Rl\l. Los 2. DaC:!ldecker­
arbeIteil. Preis 2.- RM. Los 3. Klemvner;lrbciten. Preis 1.- RM.
Los 4. ToJ:s-cI11er- lmd Sc!llosserarbe.iten, Preis 2.- 1(.1\1. Los 5. Q}aser­
arbeiten, Preis 1._ R1\'1, Los 6. Mater- lind Anmeicllwubeiten, Prets
1.- RM. Ll>S 7. Oieu- uud fferdarheitelI. Pre't$ ?- RM. Los 0. B..;­

r:Ilt\\'iissCrll1t SaJllag.;:, Pre,is 2._ RM, Los 9, ILektflische Anlage,
1.-- RM.



V<ell'l!:IiI!!SJi!lIiI .
Die Lieferuu/;t von lIandstricb-Klo-stersteinen für

dUll'r: all1 Umbau des Amts !,'erichtes (Opd,enssdrlo,sses) zn

soll  ]    '  J v,,; rd  !  l   i  dde ; 11 der U'n(crzei'Chnctel1 DJerlsi:stel1e a]]ZU
fordem.

EinreicJuttu;:stermin Donnerstag, den 5. April 1934.
Staatliche Bauleitun  des Amtsgerichtsuinbaues Lauenburg/P01u.

Schloßfreiheit 3.

Annab-er!?;, 6. Apnil1934. V. 10 Uhr.  traßen-ltUid Wass::rbal,!Jmt. Regeltt1 g -­
der NatzscJuNl!!; im Roth,enthal auf 670 m UIUR'e als NotstandsarbclL
5100 cbm Ma  sel!.I{,e\viTl'l1'utj.,\?;'etl. 400 cbm Mraiwer\\"erk und 2300 QtIl

BI'a  :   ll g.B  'A  R.   , V. 11,15 Uhr. Reichshahll-Betn. <bs . t, Ba[h J
hofsiraße 8. Erneuerung des Ueberbaucs der WeReÜ'D-erIlF!1nlIH!.' Jn
km 124.0+60 der Stre ke Berlin- Mag,de.hmg. Bed. 1.  RM. .

D.tllzig. 6. AP11i'l 1934. Y. 10 Uhr. Du Aussc:tJUB für den tIafen und dIe
\Vasserwege von Dallz'ig', Neng,artel1 28/29. Liejerung VOll Stron!hau
stoUen für das Ba:uiahr 1934. Los 1 \Velc'hscl lmd Los 3 Elbmg'er
Wasserstraßen. Bed. 3.- Gulden je Los.

1\1eis en. 7. APt'i'1 1934. V, 10 Uhr. Straßen- llttU  :Vasser al\atltt, _ a[cn­
straße 45. Erd- und Versteiungsarbeitcn sowie d1'e KlIn!'itb uten ;:11' den
Ball einer rechtsL1frj; en Elbstraße \'011 der Knurre abwarts bIs zur
KarpfelJiSche.nke. Bed. OA8 RM.

Dauzi2:, 9. April 193.:1. .M. 12 Uhr. Verkelhrsamt der .freien Stadt Danz--ig.
Zimmer HO. Bau eIner flu2:zeu£:halle. Bed. 1.- Ol\'ldett.

Z\\ickau. 9. April 1934, V. 10 Uhr. Re:ichsb'ahn-Neuba;uilmt. Ko nlca­
straße 11 H. Oberbau arbeiten flir iie,zl Umbau des ßa1hwhofs ZW'lck-a'll
alu.f dem Abstellhalltlhof. lS 000 t Grob- und Stcimc-hla,![ aozttla;Je'J
lmd ci.nwwaIz.e111, 3:500 m QJcj:s und 14 \Ve';chen. Sied. 0,7.1 RM. n:rc.ht

Zw  k ; 'ef1g r  ! J 1934, V. 11 Uhr. Rc,ichsbaT:1u-Nt:itl,ba1uamt. KohIen
shaße 1111. Tiscb]erarbeiten fÜr dCJt Umbau des Bahnllto<fs Zwickall __
iÜr die Bauahsohn'itte rund II des ttBll'CH J':mpfangs,gebäudes. 35 iiI1ei­
HUde. 9 sttmrpf einiiegende Türen. 5 z\veiflii.g>cUge Tiiren, sämtlidJ in
Elsenzan:;cn schlag1cnd. Bed. 0.50 RM. nicht U,rl B-ri.e-fmarh"'elL

Dl'esden-A. 10. AJJri,1 1934. V. 10 Uhr. Re:ic'hsbahn-NCiubauamt. Streihlener
Straße 12lII. JierstcJ1ull.2: der Schornsteine fÜr den nlCUelll LokonlOtlv­
Sch lPpell auf Ba!bn1hof Dresdcu-Friedrichstadt. Bed. 0,24 RM. __

Breslau. 11. APlÜl 1934. V. 11}8 Uhr. KanoaUsatiGlIs\v.crke, SPf'ÜIger­
straße 519, UI, Zimmer 335, RäullIung und faschillieru1Jl  dCI- Nebeli­
'abI eiter an den feldertt 63 his 79 in Raus.ern, Ocsamtläng;e rd. 1800 m
als WO'hlfahrtsarbeit. Bed. 1.- kM,

Bl'cs1all. 12. April 1934. 1:,11 Uhr, Vcrwal!ungsamt 1 der Betrievs\vc,rh:c, __
RlIl_'Z 9/11. 5. Oben.eschüß, ZImmer 520122. Erd- und PflasterarbeiteIl
bei detl Städt. RohlIlebbetr.j'eb51J _ Gas und \ /.a'sser  -- 'fÜr den Ze'it­
mUlTI VOrn 1. M'a,i 1934 bii  31. März 1935. ßec1, 2.50  1\1.

N3.0mbuf2 3. S. 16. Apd! 1934. Y. 11 Uhr. Peerd:\. Staatshochb'auamt.
13aurrrbeJiten fÜr den Neub<lu vOll 2 Petdscheuncn der Domäne \\'.ende1­
stein. 1. EId-, LI\b_Llrer  rltud Betonarbeitcn. 2. Zimmcrarbeiteil. __
3. ScirmiedearbeitetJ, 4. D.lchdecker- und K!emprj,erarhc'ii'clJ. ßed. allS!.

me Arbeiten fHr di'e Ausführun  der Teilstrecke 11 des oberen Ueber"
!<luis des lJeberlauIPclders PeisterwJtz-Jeltsch an! dem reolltct! Odcrnfer
ober!"alb dcr Li:n.dwer fähr,e, soM'en (im \Vege der öffelltlic lletl Attsschrci­
bum:; verR,eben werden.

Die Lejstul1Z' umfaßt !l'aK!ptsächIiclt:
rd. 66000 m 3 BodDnbeförd,cf11t1<.g-,
rd. 70000 mt' Böschungsarbej;-be'IL
rd. 31000 (TI:) RodlltJ..<J;s'arhe'iten.

me Ullterla.2:e1l1 köruJ1len, sowe,it d,er Vorrat reicht. .e:cg,en IJostfreie Vor­
e'lnsendutl.l': von 3,50 RJ.V1. vom 9. April 193'1 ab bezü)!;eL! werdcn.

VerdingunJ!:stermin mn 28. April 1934. vormittaRs 11 Uhr.
ZuschlaJ).-stermin ,am 12. ,Mai 1934.

Staatliche Bauahteilutl  Ohlau in Bres1au.  eumarkt 1-8. Zl1mmer 84.
Der VOfstar d der Bruuabteilul1g,  .. V,: SC1hocII'felder, Reg'fcrlll1gsbmlfiihrer, -­

;gWJ!; liiiiil!:ll!;ell'teiil!li'lgei'l.

111 Erhaltene Verdimtungszuschläge bitten wir tins gefl. mitzuteilen
da wir die Namen im Interesse der Unternehmer w,j'e auch der
.;eser gern veröffentlichen. Verlag Paul Stelnke.

Dresden. De,lt Zuschlag auf .elLe Wiederherstellun1! der nördlichen Hafen
mauer 1111 tLaten Ries'a der Bl>blmfen-Betrjebs-G. m. b. fL in Dres.den
erh.i'c.It die Arb.-Oem. Aug;ltst W'olfs'holz AG. BerUn' tChd die Elis,ctl- __'
betonball G. m. b. ff. Dresden.

Planen. Den ZuscQ"Iag- lauf dk Regelung der Steindöbra iI! 5ac 1 hsenherg
des Sb'aßen- l1nd \Vas&erbauamfs in Plauen ,erhLelten die P ittrten Gott­

'lie.b "\Vohlrab, Plalwcn ,i. V.. tmd Johann SDhneidenbacrh, Sac:hsenberg L V.
-- Den Zuschlag auf die Re elunJ: der \V1elßen fIstel' li-n Elsterbel'g des

Straßetri- ILnd Wa serLaul1.mts ,in PlaUJen ,erMelt dt e .firma Nellt,e Ba\l­
'.Q.:eseUsdl'aH W.ayß &. Preytag :AG.. Ni'ederlass'wJ1.g: Dresden.

.gjj\ll1   " a v  !
ft9JI  tfI!tlh

Schlesien.
Bobrek Karf. Kr. Beuthe-n OS. Mit der Ar'bedtsbeschaffllJ1.r ,ist auch hier

be.l'."or11l'en wordeu und zwar: Fo'rtsetzung der K'anaJi.satioil  n Karf,
i\V:ohnun/.;sbauten, Umhau des VerwaltnngsgebÜ;udes, PlauTel ung von
Biirp:erst.ejJ!.en und eines Teiles der JiaJ:den zur GcwÜI!1ung von Boden
1ür £tleingärten.

Brie . Bez. Breslau. Lagergebiiude. Bcg. Jhub. Z,uckerfaorij( NeHgebauer
Q. m. b. fI.. daselbst. Baut Architekt Telle lind Bat!l1i'cister Richter u.
Schneider.

Neubau fiill'ffamjId'efljhaus. Proj. Ba'uh. SfauhmwU1 Cmi:elot g,. Bau'!.Arch. Furc]mer. '

Deichslau. SZ'r. W,o,111mt. r\eu,batt Schcune. Bauli. Bauer ,I\lax Ni'kl.)ll"
Ansf. Ba1ugeschäft MiH1z.berg, Culmikau. Noch ntcht beg

_ Wohnlmlls lind Stallnmb,al1 und G flii tlstallHellbatl Bat!h S  J[lr
_4J11 '.. Kracht lL Ausf. BraH 'eschnft MÜl1zbel'.IL Cn:1nÜkau, Nooh 11" I
Ibe\;011'uen.

Neubau e.iuer Schule und Umbau des GerncindciImtsc$. Baulr. Oe­
meillde. Noc,h nicht bcgo.tmen.

-- Ne:nbau Scheune. Balth. B<Lu.er \V-ilh. RI:lIge. Ansr. Baugesch Ht Deids e ',Thiemcndorf. "
freiburJ!:. Ausbau der LagcrrilLlIl1e 'im Erdgeschoß zu WOUlllllllger1. Der

Da'uh. hau L. Stelzer, Sandstr. 4. AllISf. Bf\Iltgesch. RudeI+us, freib ll . rg .
- Aufbatl des WohJl- lind Ücschiiftshauscs. Beg. BauT]. J(aufmatüll Md!'

J.er, Striegauer Str. Ba111. Baumeister l1ctlbner, \ValdclihLtfg. AllS!'
BatlgcschÜIt \Vilherlm SchilJers NachfI.

- Urnbalt des Ladens. Beg. Bauh. ScllU lmachern1leistcr Bl1rdz'ig.
13aug.eschHft WJlhelm SClhillers.Nac:hil.
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Bra.nd c l1burg.

I Sternbcrg. Kr. Ostster,nberg. Di e Stadt hat mit dem lEan der Dauc.nnrter.
A'\!Is.f. knnft für das Ar eitsdicnstJag;'er begonnen. . .

Tröbitz NL. KesseIllmllserweluerungshau und Baru Dampf1eltun.  lt
auf Onl:be Hansa. Nßubal! ein,es K'csse.1]Jauses 'e ilJles 125 !I'll:!?
ijlOheH Schorustefns und Einbau neuer Dampflmrhinen, mit €Iiner Le:i<Star,'
yon6001J kw ,auf Gmbe IM'el1ro toHft. Baut. Se'nftenbef'g er Kohle:::
wcrk,e A.-O.

Vietz Ostba'IJill. PfIasterung lwd Anlaig:e VOtl ßiirgc,rsteigen 'in der H 'hn.
hOfstraß'c. Hcrste11.ung: von GrünanIagen auf ([;em RathausvorpIalz
vu-n Ecke r scJ1crstraRe bis Zjgarre:n:haus ZiCdoIer. ProL Rauh.
meinde, Aus!' noch nicht ven,:ebeu.

Weoritz. Kr. LtIldsher.Q; (vV:arthe). Im ersten Stocl\v,erk d-es
soll e:inc Lchrer-Di;clJstwohnunz '11ach den> v()n der R.egJierUlll[
mi!2:1en Bauplan enichtet werden.

GrenzlUark.
BOlUst. Die Stadt wMI jetzt mLt den ,g>epla'nten

g;i men. ,ferner bewiHigte sie 12000 RM. für
sctznllgsarbeitell an den st;idtiscnen Gehii'l1dell.

. mc Stadt kaufte a'm TOjJflltarkt eill !Grundstück zum
R:cichsmark und wHI es mit etwa 10000 RM. Zl1lill
We'gllll![ il111111mlen. .

Deutschwl(rone. Das lIach den R'icJitLin eu des Reicllsver'oallldeiS flir Dt"IL>
sahe J,ugcud'herbcrg:en im Stadtbauirrmt 'a'LlsJ earbeitete ProJekt, '30.[[
'einer JlI'getJd!herber. c 3111 dem \Vljndmühle.nberg, l'i'egt dem Rei, hol.
verband zur Entscheiduug" vor. Man 'hofft mit dem Bau im Si<i!_
sommer beJ?:Üm ef[ z.u Id)flnelJ.

- :Es seiUen h'ier 30 SA.-SielHltm.2:0C'o 111 Vcrb-i'ndung mit
lungen ,f'j'richtet werden. Im lierbst hofft man 100
sicdhJ!I eln bauen Ztl können.

Märkisch Friedland. Zur f,ertigstellul1.Q: des städNschen
soB von der Oeffa e:ll Dadehn bis zu 15000 RM.. ddS Zllr
Ider Kanahs'a:tJoll utld der Innc,1!i2.rbetten d etten wird.
,verden.

Ostoreußen.
AlIensteJn. SchöJrw -dder Landstraße. JIj'C1" sal1en 138 SicdlungshaLt(I:

fÜr kinderretlcl1e familielt -Rehant ",-erden. 14 5i e'I!lhe me si,nd her"I!;
'im Ball 1lI1d iHr 44 weitere Eigcn'he!imc hat die Re i,en!tl_g- d-i,e lW
bewiHi-g-t. mit deren ßrru denmÜchst begonnen werden soll.

!\ünigsher  Pr. .1V\:iilhlhauser Straße, En-1CihtuU'g von KI insthäusenJ. B;
SMtnn,": fiir gcmelII11'iiiz'iil<:CIl \V'ühllllll'g;sbruu. Gicschäftc;steJlc StadtJ1:
Ümmcl' 533. Die Erd-, .l\rl,(1ul'cr- ilnd Ijm1l1'cral'hcHcn Sll:nd öffcut d
alrs.\.':eschrieuen w'c:rden.

- Li.ep. Nell'Dall e1in,er z\yeikIassi,getl Schule. BaüIt. u. Ba.Hl. Stiidt:\ _hc
trochba\1ahteHu1n.t':. Stadthallt.s. Adolf-liWer-Stf'aße 3/7. 5. Stock. Zi'Itl'I' i­
Nr. 544. D:,e Erd-, Maurer-. Isoji.er- und limlTierarbeiten s>ind öffenl­
Hch alls escrhri.ebE'll worden.

- GohzCI'l1ce 9. Urn-  Ind EnveItcnmgshau des \\io}m jauscs, Harall. ,h
\Veiß, 1\'Larkg;rafenstr. 3. BawI. P'ekr. t1l1fe]1 J!!e'e 20.

- Reeders!r. 2. Ei,nfamiliellwohntraus-Ncllihau. Bau'h. &l.ch. CJaa8str. 19
Bau!. MOn?:.enstem.
R8' entealstr. 31. Eill   tt1inenwohlllIJ.'lI's-N-e'uba]!. Bm;n. K'<n'ma, P
str'lßt: 2_ BauL tIopp n. Lucas. Gr. SchJoßteidhstr. 11.

. .speflin sweg 30. EinhttnHle11ihaus-Nen'ban. B:llllt. Kehlert, 1i nter! 111.
g-art,en 41. ,Bal11. 4Jbrecht. Brodbänkenstr. 25.

- UntcrroilbnJ;; 9/10. hufstoe-kurrg des \Volm­
Ralu,h. Stein ort. daselbst. Baut. 13J1rfc]J.

- Sackheflll 117. Altfstocknn2: des Wclhn i hal1ses.
Gasse 3 a. Bau'!. Le;;.cHn.!!:. Steinda'mm 174/175.

-, Brandenb:lr,zer Str. 23. Um- und Enveitefl1ngsbau
Ba'Uh. Dr. O1an '. Baut Seti.dler.

-- KastaniJeH-AII'ee 36. Einfamiliellwo1mhaus-N-ünbatt
- Mozart$tr. 27. WO!lIIhatIS-Auhan. 13a1111. Pabian.

KJelin. ZietheHstr. 21.
- Gartenstadt Ball'i,ef.h. E 1 htf'a'llliEenlhaus-Nc1llbau.

sthener WieK 9. Ban!. Enl'ich.
-- GarteJ1stadt BaIIi-eth. E-i,ufamiliJielJ'hClus-Ne'whau. ßau'11.

liolzstr. 10 a. BaiUJ. Ehrich.
- 13<:lHeth. NenlJal1 Eigenheim. Bauh. funk, 6arnitter-AHee 2.17.

'Au.e;;ust AIbreÖlIt.
- BalJ.ieth. t}genhcim-Nellbau. BlLl1h.

BauI. Ohle-ndorf, Bachstr. 20 a'.
- Juditter AUee 87/88. \VOlhl].t1t1 sanbal1. Bal:th. Stabnal!, daseIbst.Kronenber.l?:'er. '
- Cranzer Alke 4G/48. E-hlball Von 16 Dienstriilnnel1.

tr'e ercs haHvcrwal tU'!!,gsail1 t.
Weblau. Iu dC'l' Il'Cllcn städtischen Ha'Ll iha.ltsplan

Kleirrsiec11ung 2000 RM. ,eing;esetzt ".o1dl:l1. Ir;:
14 neue Sfedl.nngeTI auf der Vog:elweide erstehe'II.
iSi'edlilTVg.en ist wa lrsche:nlic1t.

Pommern.
fal!(cnburJ.:. Der Batt e:iJter Jugen.dherberg;c ist lJIlurmehr gesichert.

Stadt :hat dea ,Bauplatz kostenlos Z'ilf Vcrfilg:ung .I';estellt
Oollllow. Die Stüdtisdre S'Parlmssc hat ,das eh ma]ige Kaufhaus Gb. ,:r,

am Markt, fÜr 59000 RM. geka:ti1t lind wfrd den Aust'HlJ des Ueb;ibtl
zu Kassel]zwec10etl vornehmett lassen.

'Grirumml. tHcr w:nrdcl1 36000 RM. fÜr Stl'aß,eltpf],astenlJt.g hewi'uiQ,t.
Kriell, Kr. Anklam. Der Landrat ',c;'ab bei e;iltl1em Vortrag bekannt daß J:,Dorf 23 Ef;.I!:,enheime erhaltc'm soll. '
Seebad lIeril1gsdorf, Die Erdar.b.eliten zl1m Ball ,der

werden g;eg-enwärtig: a.us efiihrt. Insgesamt
sucher geschafPen wer,d.eu..

Scltivelbein. ,fÜr de-n Batl des hi,cr ,.I':eNante!1 BBh6cdcnlnm,e,s sind

e;fj<ftm\ '  d   orderJjCih. Bis idzt slilnd 103000 R.M_ dafür
Siralsuud. Di,e Arbeiten f'iir

Dammscl1!lttun2: dilFt"ch den
Jetzt ist auc1l 'ein 'großer
getrofkn, ei:n ,noclh K:rößeT'er

fortsetzung Seite 8



Als Ort der w r . bb enntlIch. eine IJa stdJc . Inr ...... '.0....
1 " aoß J el1bcben I 'WeJg  . al '''i",'; vor e,Z

'"Xc[::: k Über1!.a:g.:' ; Wir wissen t:;;}<';;:I,;'j lr CC11 AusbaHS'
i "eH ,ge a"!nabm. W L     ':I ;    daß es; ;i  t I schi ien    £r    :  ;I;A  JOD fa"md ;n  OrcLnuu" zu daß .die:'ej; el;;e;, I (   f..gewer'ke "nd schli':£(;cJ ,

i;  r kein le  :,  V"';: ,:o,.,,"" ,   i. ,die"A heits';;,en VO:;1SJ,   ur dei\  ao', o d   sO :rgel iet nac
";llwei"n . daß im ' ;l!t r'   L Im nsgesamt uuv ',,;;ewe 'e ,1I1d Über 2,1 MBlionen w']ed in .    :  lnm tl  !f ;in den ,;'u'rdei siu.ci: al1 's'teÜe'd-;sI J .hr . ei,,'e MU[[o
; :, f,t: ,:len I  eirle,; ;:,F;"'::i en1;a: I von Die Reieil;b;;:l"'eh;;:ll;g  ir'hd :

::,,; , u ci  %  e ar,eh das I "ichlich I  f  ; : ; i { ; :   'If:i :ta; :,t,
Wi\:: n ;  :,:i: ;n u;Iociilb   weiilire · Mittel mnd Am ra er .   ;ch

' de  '   ei J r!  fr zelrr n Bezirken ",nlant I gam B ;r  11a11 werden 'in
, "'c:;;; h';' v'fmH   , ,kö men u,,,, SChOI1 ,eine Ver. I hier eit, esetzt D,r";,;;'

. r'ii:  .dd ß r W I   .' sil1d. p)k;,1l1t1ich die " , "AI,,:;r   \rT   g :;fr N ' b ;;el1  'eitspl"ne. . im ,hr fÜrwd;i:{; :;  I :; frJ  ;',H  T;,G SJ:;;iarde Bec.h,sTllarl"'u:", 111l1d .""",,,
lIel danl1; W"del1l; esf ;:  l1sn    : .dk ,p,.,

nationalen 3Ö'O"MHk  ;;  ;,g tt ; ';;r,g-;ri. Im "" T:iiii ring e 11 :r f J.  t'"

i; rJi, :c]nell 1lCreits fesm"gel1de PmgTamm,.. : l;eim  r   ,;40 fa:l1,illen n;  ,. e! rI::';

: I iohen Zeit ] ;, : e ' d :"l ;:  ::"':;r . fd;; : ';;. Pro; ;;d d'; '; '6iJ;; der ebe"iaIls10'4 I,;, It, ."" a>IJe,,'ct;;; ";:rU;;';; in An,g.rilf ,ge''',m",,",

',bei' Xe,; ist   \lal3"a,jn" : 'd O'djc -"i::;;,,  ;;; I bal1t :A'r 833 : l ßn:i, ';e,;illd im
"ö,, ,:,;:;,!, hrer il1jPi[   Z'O<  ;;;I  V;,'d;ßSie in 6311

'p Dm eieener Kraft  die;c<1' Irn i, au K ö I n  A ach eIlerIo
'  b::  " " ,. " ] i;,\e 11 ist all 11 A;1   u;, Im, (t i  }i 1;" dP;:"" len' , )Qn '''''',' rund! c'"",damen!, 2m n'",,!

, t ,CJ ' 21: U z :" :  J Hi  :lrlt kUlmen 309 o;gd:  t i  L    u,jLrÜa;u M a,g d e'b u l' g"'i/ I" !l..' ,iso . i, nd 'n,iehZ'" 'f'illstel; ;'I g ,; ;,:' aZ'd I;,in«m""

':ct''''mu Umtall" "M..PO.',." ,hO "" nel c,,- A;;b'?Y':i: f'ft f,j . sollen mlces,u,de.Vler;,1318 0 T,;.g   r'k;   eJel  e;n vii cll Ik;:ude;:; S'j'a,sa lall ,f  t: e ;egg ;"  :;n:Tr"2ib, g:n,;,\er:;.ni", pa. ."  ab'"en ter "'uj
mrsall . ., ei e¥;,f;j:: : 1   1 d.1Ja;;] 'On zwei 'IOl'cu Elblrriick,
VO'.l  11I11d 1 n MiIJlnnen RM.  t 60 .' i,i'd:1¥:   i ::: ! 6;;;;,,,, Ban vnn

naD "och ", i!P,,, Mit 1..211 "" 'III ci llii'am"r ['g "' e  :d;:;micn RM, Tee,""n,.en, ,öi fü, ]ie
a,ge\Verl'" ; dwllj 66 o E"     i:  O" ,  i;e  , \ 1   i' ;;  i;"di'e ven . S 1l0:i In, :iällaevi,rtel \verdj,Xt: "",Hed,"," fon ",,,;;;:
Ae\j ':,:. vom Re'ich ,mit 200000 Ta>gewerken gc.  :I ;  rd r:e"'"" Über 1000
; -;;i :ie'II  ,ft 0 p r XI  t t:,:eti"t insge"wmt drei. '"roßI:  Z::: tllg.!J 0   ;

. Z'nd ol;siilC;" r"gew,rI ,.:;f r. :,I;: eid",", '  ;Oß;l: jeblet l: ;;;  dUe;;e,;l'ov'i'nz:ial. ;,;,. an 'O[;Jä      lii
Irm '; ;;dd: kii fti

ur d ;"'"""''''''''" 64 &jas hetcii ,nnd ' I Ir;v!;"d"'di;"ii;;:11 :::2 N    Cll  ;,'
I Ql;;:: ''''ce", ",md /T .g nb ,iten 'ii;;;;,.'n',,; .. des

fi   ',  , I' ::;';'iIO.',,' 14 000 ,werke lrin ". an bei ,,, an"lZ :rl. 24000 Tag,"we"ke vor. von kir ,5
je e.lpr ':I    Anstaltel1 eteiHgt. Diell P\  : ; Imian " "0 l' wepde
\V;"  "I;b; n "ed" 501 JOD 1\1 I  H;,b  :  Ult Harburg fiirden

'''o rii h  t' ge   I Antl i,ge  ii'tfr  ;:';  Il  e  Sllll "'e oe n,i '"el,,'ere
o :BM.u ":?ält  'E stehbi; .;,",," daß mll -d;< e!t eil I i      ose';":';Üt' dor hesclli'.d;v  . ihres I;; . ", '"
I;; Wo.< . "h :,'lal  k   ::.':  "'::(I:li ,r £:'  Ü  i:r:gtE I' i:ß 'a
J':1:,IOI) .-""erd.e,, !1T indesteils '   ;   e,:" ;;", ferner 'jl' 'UO
so cl [:'   vor t'" :::

;:,sk:J )1eI1C  Z  : h.össcn";;;;ld ";  OOORJN d1e!;\  deI[ ;,;'h ; '\ 'c "
b.eeei!S ,verge,ben. ';;:ib'e ';,'; dicnif

s'g'DlE"" slinO.' 5 ,;: ed ,,; [;II'''' i 'E; P\ i 'd' r;,;,;  ':W "holl im vrnen "", '''''00, alls '"'' {iCll ,grölH,n ill ,der frcil

",.-. ; .



'
',,:,

a, 'd','

IJ]odr,lstriealisie1"itl'f1l   t.ud I
sowie dIe Aoutobahn­

I r g,l; "dT;,It"e;',t;:, I' "Jlei'" , !cd, ib  et aß' lmd der BceslwlI v,
<esohafleu  I;'ix!';  ';;;i:deine"R;i;;e'a ,';,\ /;i      jfeei::s Jeite ez; 1I h  a"erlwn ";"d'qI;: );:aI1

F 'i;r 'der' au; .i"hre diw,ns .":;" oD  ,     ,:  ie ß,da,"0 Vi
,;:: .,:0; ;i;e l  a  s eh.enn.  s V  , ,e tig t: e;    '   : uyomJlo :;  ;   d hIUnfon jj ,; Sblrles ;'n:ä'; "s' ; I ,;; d    l.;: : ' ;AWNL) ;1  rJ,   :

f  ,:,cl ;t:' . [ ; :ei ;,;, -;;;i 'd "":j OhC;;,;,ji,    1, :! ;;' t  Reichsautobalm Beuthen Hil\denb
'd  ' ,"' 140.0.0.0 T. NaelI<!;',\  ;:': ;,:: -März, uern Toge d<er Erö
iKrejs,}ia:;  ,;j';;;;r,d':.:iie'Y;:' ;;;;'li;; " ' ler'    :;., ':b "V;lIl;n 11934 "Ie ' '''''"cß, urc!e,'':;r,r ;;;;;;;;;hrd:I  1I

weilere L\ t :I d I hl: I!tl;IIandlelt siel , ,  eL ;:',:r Ir Str '""1\ , : ., i n,e D I ä I zen A h I ' 1 B I ' S;; ;: _:_:. . ,freyJbmg Ger tJnst l!t. Sach- utoba 11 lß e er U1- te
i;lli m '  'L,j3 'cl";,,o  14 jo!w,' ' lIc;;:'o' siud uauu Der 'Staatsr"t ' ' 'b '  l" m 2Ld, lIt
,,,,iz'hln"'  ,'U,!"U cl, keinen Anspri<c\a 'i, "" ..' " "'Iir'kaa,;;;';;; d 'r"i.'a:g;'sind:aHe die ",ncl . sMon ,'01'
: I : ' an n V'erRObe <i'i,e beteiÜ'g, A tob"ahn/inle !Jannover Mag,
nem ,ohlI,Bwort "Dcrutscl;e Acbeitcr   '0,..0>  u" II"t nun JIi !Jam,aver ""i:ree eiue BallIeiUul;,"ri';;; \Va;' ""fi,e , der ""I" ',;':'.:'''', Peldder "Ö;;o';;d ,,,;;- ' 'e. fli, n" ,bl,r,",

,ta j1' ZU<TI hus a,u ,der
en  elcl'is.u!tolbal'mei'l. Di'; prit;,   ;i; d" ;   'äe::r ,16 bis . 1.>4:66,),oin,"",' An'",""me ai

rölh"'l<lia:: ;ll , o;I UE !J, bend"lIJ3aß ;e   , der h ii ;i;; i:;I e"biS 2% '" l;' ,i;,; 7U' ;ecI, 'e;'
':t',s ..,ZIII,d'i S"f,c'?i:;r'n;; ' 'VO'" ., '0,' '" iTi; .,j 's 180,,'';;' h"beh' ",ideine;;' von

::t(g ;;:; \ib  n 'Nn Irei"e,",hen 'E;,d'  A  .. H'
,;  ': er; ;cht"..,;.' am ,D,e Pr,essestdlc ,des DI;',:;;;','rn'd
sc "d: '::i;']4' ;o;;,j ;' Gesell"hal : ',,je;> '!''Cilrcsd"'r e; te ;" zu be,

;<aci, n I h;:i  ; {;'be;;" UII ;;'e' Teil cl ': S;f  1 ,Ion
s'ich wh 21 "'I]ä ,eils in, gallnn, teirls ill '!',eilln5c'" I B  le;£;;;l.e" . ( rerme bAi'eU';;'''Oe'

Lii!beclk , , , ' , . ]('9,je'\1 I  :   ;r;:;; ;n:-!a' e ir\VÜ: :'f; 'H  i;d':;jeC forl,
, , , ' , , ]   ! r;: I N ;d;n,"'Scj,[eiz, Riebtn"" Ge, ';;:24 ,Imr. I ;;;e,j,stcn' 'oC
. . 100 11{,jll Autobahn fürstemraldC---.-Frankfurt a. d. O.85 Ikm /JlI der

100 km I Wng;A yo ,; dem ,fli'h"er wm ?1, I
Ö  : :    ;  t';;,;;, Tänie ;on 0 K,I;,;;;' t;',:;:' ,on  <O,/0 kmi,,, ,Inweli,;;  :F;I; ISt
1101,m ';;;',kf,i,;t o"Ä C  vo ' Z' cLesteIIc
92 ,kmi;!;;;; w"cd';::; ',Dic"Lci,n"rg der ,1076 km ['ertr hlts;;;"i"etlstehe,n die Su,e:::ken: :-.Jf,pp,e, Ülhertra' eIl'
25 km Autobahulinic EI!Jin:l?:-Köni'crelist;eck.i 30 'km '€I'foIgte "0"
4] ,kn, , ..,:":' ( ".C, ,,0.. : :€;;  i: :;;f:162 %m ::ht l. 1'1: 1 .1'''-'1 _ ,'vu
O ,km two' Ii K;i ;;; ter von 'ing"'n' ;;'::;::::=;:';'0 Oll35 k w ,,''''_''

Jstli I ,d,es ,,,'Hg,,, 30 'k;r;: 1"';  :;; he  ;c B;htllt f ' Bml,dcblwi"'d

23, 5cPtetlilher F l,933 '.':, Baila< eitcn 4]7 ''01 Is(d]e  j : c e i ;e; Si;'"gCo1l:':   ..'"'hfastbacIolal

an;.ctreten, '!Jeu;. " . die' k';;u, [c r:n 1 w"r.d';;." a-;:"n'.doji i{;';I1;;:;i;;::i;oüber 'i !  :  , ';'1( )1 s;;;c!.a:.:I
;:;' V;llb;;rie"h i; I: s  tJ ,::  f  rnL:.J';; j;;' I;;: I   rbei .1 ,;  I,e ;{ c ;;;ii;; ';: ,ccce"n 13;,,,,;6'1C'I:;\   a" it15Dnn i", .."'"; ;' ':' e" - In',,;', I ,h ;' Jcrnsalcm
;; -it;'dies'e '1",genffi,' 33 MjHlonen RI ' IPee  'ge wC1,de,n lI,iIter. ' Ülterflj,[:fI
I :;;   :"; ':d£ih  lf,i  ;'e;An rfif I Arlbeiter yen jetzt I mhr,:EJ } hr :::'a : i. 1  ';,  i : :  atle' L:; d:; ']I

Autobahnlil1ie T  res".au Lie uitz. I Jfölh eDT , : :n,ub'd\;; r :it  ' llac,fte1'
I' !e;.'Nä! ;;' ;;,  Uognitz durch   lfde . 1TI . ,,,;ta!' WH  '\I    , oog!,,  ) ;il

) :;,;;,: O;l h; 0'V r' ':':' :;  i<:r liRi;;;j;der  51"e Ba
e.[eles'"eu "nriii ' 'da cteutse/arbeeit ,;,,'r vor ;  :: ;; n"':'i:'d,H;Ti

°f;,  \' .';&L  I;  '" i hr Is1 ;","n" 'ZChC S  u:,g :;     :,' en:d'i,esc" Ta'
)deri;;d:L;;ii, ; ;;b ;;e,;zt '!,}endor v : , v ;   Oh Y" "":;; ";':' .i;  ;'9
lOhti,;, !J  "W"hlstatt "vird s,erh' ein J r 'Lil;;;; ,'Lti'I;,g
rfdie 3ir  .f e;;;;v:;;i;ai iie 6! m"ttdanli1 S;dÜd li ,,"CD  i Vier)I    I, "iordc"u ,1200 000 r : l1i,,,1

-;-:' :"", '

Von d

",;':
"';!; "

'I' es I a" -"'i.'i e <;, I t z'

'm" :;  ;. a, ':'; '"­



"t;on'en  'lJhvp-i.st So sind Ilb. a. 31 BarlIwerke - Unte:r- IU'nd uelbcr- I 111

0:'1 _ '-   ; I  Üh';en  IBemel"k'enswert ,i'st ,auch, daß allein fÜr
-2000 Stahl 111C'llOtjlgt \\nercerr

Autobahnlinie lJalle-LeipziJ:!:.

,,, ärz ,erfo],gle der erst Spatenstioh "ur Rotehsautorbahn"' ;_ Diescr Teil der gloßen
. ,wer hen .sind"Jl'; jlil '  1l ,v n ,der Obersten rRa,u.

1;;1(1 zward;1ase VOtl 32      'I 3 1J11     mit PoleIl hat siof1 nur leicht ausgewirkt,weil d c Vorrate in trocl(cncr
.337-0.00. c'bm.. lum sirtß 119 OUO  -;]-    dm   \'     n      g;eJ jr  vl   eft jS  1 '1     11 t  tt  d   h 1 CBc  T;  II

;  "     "(,,; es , sielh u'm , 3.5 bi:)   ::e :    : 1 :£: e i  'f t   ff ar:SgreO  tW. :'lt::, il£.;;A\ ::;:eV;:r,fdd1 ' J::afY
:--di,e Kr.er\  n ''':: i' h'', ,,.,.,;t ,1.   delIl} \V0g  '   ' Ow £:e-wesen, Jeden Posten trockenes Schnittholz für tatsäcllHc'hen Bedarf.

'''1 '''''''V'''',H,' '''''  1..", I \c<ht für Spekul'atiollSZWe\;ke. zu verkaufen. etwas schlepnei1ue; I.';estal­
tcte Solch der Absatz am Markte neuer ErZBlI.2:!USSe der SäF. ew,erks­
induslrie. tl:ter ist nur ein kleinerer Te'il der dieswÜlter!h:hen Produktionen

':., ? e-   g \ tz['h fl h' e  !l I  I  j C  ;p l r  li l i :;S\V;;r e t -; jS:i    e ii  7tk
wOlden. was den Absatz in1älldischer DldnD>!:sbretter ,erhöhte. A'lldt haT

_lElb   \ h K  1e  e; \  t:   t ;  I'    sf   rLc ::lt:  b]l lZ    geIT,   ei s 'te bi  'er
Ziegel.

Vom schles. Ziegelnrarkt. ]nio!Q;e lebhafter Naü)l'ir v;re hat d-\,c Z1egel­
h;mpa lc bereits irÜh:Leitig: eiIL esetzt, und man hofft, die  n]a'g-en Öieses

'" Jahr fast voll a,lIst utz-e'n zn können. Die augellbI'icklkhe UCIcrstallUng

BaM in d e x   iT u t J{n  {  ;  O\  enrk ehD :nD   I;iie  1ii    f ieh   C f \c :f: h \;   lL1913=100 schäfK t. Auch Dräna,,gerohre finden gurerr Absatz.
Januar 193  - 128,8 Februar 1934 - 129.9 Ziegelpreise im Dresdener Bezirk. Anf nrund ..,'on Yedl:ltldlun-5"eu der

Baustofia B nd ex  t e  I i I ;j;zÄ 'c Tt (   ll   I c    l  i    r t;l/l ll lt  ;l,tl:   r  Il i S h d  f
1913 = 100 E   Sor  !I 0 aß \tC':I   ,  ge;;;:  r iS : i ii l!i g' t          : p  ; t. ai1 :

Januar 19,j4, I !-"cbruar ]934. I März 1934. 1lleSSetl uberschritten werdetJ.

17 :74. 31. 7. 14. 21. 28. 7. 14. !   ' <I.:103,7 105,7 107,0 106,6 107,0 ]07,0 tOntft
MOlJatsdurchsclmitt februar 1934: 107,31-" frage Nr. 23. (Ze,mentfußhoden fÜr  ,.1..

l'ililTI " r , _ '.L' _ . OIZ 'il ist fa'brH;: soll ej,n Z;t!mentfuß hndcn Zilm La,Rem
lÜIII.::: ,:, nOJzJ\1a_r {._L ,-:::".  ;;- -;t t;"-I; wer-den, ,der vOIm Zllcker wDht <ln'ge,griffeu wird. " :

... crltlkh et\VaS e m!li?er H e v",:.'c;}..   ;r ;e.se, die u:;;',;'eH Jm t;: austrich einen gleichen nnsetz 'erhalten. De; Z'"cker. CD  , ;;

vo,,';i ,,,,,, : )I f.nL. 1:11:1 WUJ ':'-''',   L,JU'_G: 1<1.. ;... bIllterlaßt 'Imme-]' ,hra'lIHC' lfleckt':. Ich ;bitte. .,nrr ein!er. f\,.ii  _,':,',"  '-'. '".. J[i  skll lieUC lle'Jlllen. U
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1 - Lindellnlau-Privatwe-,g. 5i'idamiJj'en-Wohniha'us. G1epL Ba.uh. \V
Kldhn. Za-.:kelherg:straße.

__ KaheI-PllvatWt;g:. KldnwnI1ll'hal1s. Gep!. Bauh.. Ernst Klafke, frle
traGe 13.

- 101 felde Salbke. Kleiowcumhaus. GcP1. 13auh. Guslav GorJHz, Kr
thors[straße- Q.

-- An der W,erner...fritze-Straße. Zwelfamilicil-vVolhn.I1alls. Oep1.
Kftn. W. Oerickie. DuviJ:meanstraße.

1\1eerane. Sa. Am Dittricher Weg ist di1e erste Stadt.randsicdlunz
11ft Anschluß [,SI dljc zweite Sj,edlu,ng im Entstehen. Von de'H
50 Stelle!l wtd bereits 40 im Bau. AJ1 StraHenl:a-.lte,il' ist
lastnn.gsstraBe zwischen der Dliider  1md Querstraße (500 m I
Kastell 165000 RJVl.) 'und der Amsbau des lInteren TeHes der'
Sac,hs-Straße bis zur E-isenbahnbrficke ge,plant.

Meinigen. Am K'ieslrod wer,den zw,e.i \Vo'hnhäitlSer aus der ,.S<::)
MarsclrJer-Spende" en1['chtet.

j\!iickeuber,::;, Kr. Liebet1\verda, me BrauJtkohlen- lwd Brj]cctt-kclI
AG. pl'a;ut ci']] Lehr1in shejm. BauL Ba'UJrnstr. Stec1dla)1I1.

NattmburJ};. Saal.c. Mit den Erdarbeiten zn einer KraftwagcHihaJIc l'
Reichspost wurde hc onll'e.no.

- Ivht dem SaH von 14 DoppclWOlhtfhäusern der Stadtra-ndsied1u:1g '\
be.gOl1lletI.

Nf/hltz, Kr. Alte11bun:;. Am Birkell\vä.J.dchcll
..Saucke I-:'ilarschler -Spende" errrlc1ltet

Norc1hauscH. Harz. M'H den Erdarbe!i.ten zu
HO [lekre!1l:straße (DaukostetJ 24.'5000 RNU
Wohnhaus der !\ .v. \Hlrde heJ:::DllUelJ.

-- 15 Be.he!f.swo,hnILrtgCII. 'OcP1. Ha1tJ,h. Stadtrat Nordhans n.
Pößneck. Thttr. \Vohnhans. (Jepl. ßanh. W erbele;iter ,Fr.j:edrich

llliUlll, Bahnhofstnaße 22 a.
-. Wohnhaus. Oep!. Bau:h. Oberrnasclhiu'enmcister dust. Hoppe:,

VOJ1:el-Straße 25.
-- Die alte Oc.ttesackelkfrc:he

Tl'Cn der Stadt a,usK,e:baut
Dresden entworfcn wordcn.

Schlotheim. Thiir. Diie r:rdalbt)jiclI 'l't! dem
Herbert Latt.\!: (Saucke1-1\1arsohrlcr w SpcTlde)

SchmöJlI1. Dliir. .i\'lit dem Bau des \Vohllhauses
der ..5auckel-Marschler-Spellde" \vnde bep,onnel!.

Schönheiderhammer. Rrl eb. Ald1er dcm Ball der Verb i jncJiL1l1gsstr<1ß t
die Gemeinde \Vasser1-e'ituugs- 'ltnd Schle1t!senarbeiten und ei'rH:
s.j.ed1n!I".Q.

SOIJdetshau el1. T,hur. fraltkc)I:iJiiuscr Str. 0(_ Schlachthaus anlage.
Batll!1. ,Nlax Fl1urrman:J.

Spittclstein be<i Cobur.2.. Scheune. Oe pI. Bauh. AHred Rosc,rhaucr.
_ Scldachth;wsanhu:;c. Cicp1. BWllh, Mdzger Schillini.
Teuschnitz. Sc.;hlaCihthallsani,age. Oepl. Bau'!r. Gastwirti'n
'\'c!mar. Thiir. Die ..Oa.Q.fah H pl nt ,in ihrer dtC$lährig'l Jt

36 flÜlIser mit 228 \Vo-!lmur.[':etl.
wcmcnsec, Tlhilr. Waltcrs.uorfer Straße 2. An.fbanr auf das Oberge<

ßi\lwh. Tischler \V,ini Ed.olll. Ans!. M,arlrerI1lSLr. Kar] Darth,eJ.
__ Sectorstraße 5. Aufbau ei:n:es Stock\\r.erkes. Ba'wh !vlaschi,n!s'

Köhler. Al1sf. D(lllmstr. Alfred CriiHler. .
WendeJsteiu. Post Roß'Ie'ben. Zwc'i Felds(;heUIl'en.

Wendelstein. Ausf. uicht hekannt.
Wernlgerode. Harz. He]' Ha.lJ dcr Anltostraße YOll

\vnrde vom Kreis \viernigerodc j)cscl1!O<;.SCII.
Drci-AI1!l'en-HoIlIle fiilhr,ell. D c Bar!iwsiciI s;nd
scrhlal.';t wOl'den.

"Viederitzsch bei LeipziY;.
f:ußwezes rec'ltts '\('\ld
viladukt bis Zlli" Stadt>!:r,cnz;e.

Zeitz. Thür. Am R.otenbenr wUrde mIt den Erdarbe;ten fÜr die neuc
siedkml! be,gOTlIlell.

I
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Gcp!. ßauiJ. licihrcr

Ge,pl. Ball'ft. Iie:Ulz

BrGsJa1l. Dj,c
sthlosset'ei. Bresla.ll.
stehen z,urii'c,klbliok,(:'u.

I(önigsberJ:; Pr; Am 20. Miirz d. J. kouute di,c TiduD.uHnoa
BI uhu artl!f ihr 50iähfi,gBS Bestehen zuriicJ,,::bl'ic1\:,en.

SOlUmersdorf. Kr. Neu'haIdellsIcbcn. Ba:uReSClhiUt C1:usta.v PapP'il
feierte sei'Il 25jÜhrigcs ßestell'el1.

. Steuel'a'J:I ele ellheiten.
llaltszinssteuerablöstUlQ' bis 31. Miirz. Anl,31 MÜrz 1934 läd

frist 'ab. irutc11l1.a'l1) der lIach d en NotverordnlLll:;!:ell 'des Reichspr1lSiid
vom 8. Bezember 1931 !ltt.d 6. f'cbraar 1932 [I,nd der Dmchführung,sYI'
nl1ll.g vom 11. februar 1932 dj.e tfausz,insstcl1er rHr d1ie Zc.j,t b1is 31.
1940 ab.gelöst werde'Il kann. ni;c Ablösungs'llmme ,betriiJ.;t heka'lluOU
dcm 1. Oktober 1932 das Dr,e.iek.haH)fache des Jailwesbe!rages der 1
:ÖiH.sstN,cr für das RechlllllillgsjaUlr 1932; zuIiiss'ig- ist a:u'ch ed,ne teUwci:.S C
lösl!tl.g' der floa,nsz.i'llisstellcr. Iiypot!1ekar<1arIehen, d,ie Zllm ZweG!\o
fI!lIU'SziilJssteueralblösuI1  alJlIJ?:CrlOtl1mClt werd,e'l1. können auf Antra',g Ho';!
Rallg:e vor aUen anderell Reohten a'n dum Gllll'ndstilck -im Grnndbw:1i
g.ctt'agen w,erdcn.

Jubiläen.
frauz
'£Im 24.

Gcp!. Bauli. Warlter

Beila enwllinweis.
Der .hNl ig'ell IllBserc:r ZeiÜUlg' liegt ern ProspcU

Firma D e 1L t s e h 'e Bau bc r f s - Ge se'!' 1 s c h a f t Nos k 0 \V­
Ci;. Je-d'tscll1, Itl.h. ,Ernst JiC:H1sc'h. Breslall I. ,betr. >die Mo!
p ,u.m P 'e ,;P!tl n1 p  n o,b j 1" 'b(;1, J,ll-f dj'e \Vi;r 11I1J1S'cr,c Leser ,ganz bcs

aufmerksam machen. D.i,e Vortei'lc lind VorzUlge d.jeser Pnmpe Sllld 5)
br,uIClLttelJJ1d:e, .daß j'edc,r IB,aufaolDInaul\1 sich den Proslpekt ,gmt dl!l'o1rle5
sollte,

GepL Bal1h. Kar1 Koch.

GepI. ßauh. Kar!

GepI. Ba'ldJ. atto

GepI. Bauh. Herrn. TÜl1gler,


